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Bismarck - Feier
.

3 « Ehren Seiner Durchlaucht des

Mrsten - Reichskanzlers findet Mittwoch

Ven 1 . April Abends 6 Nhr im Gast¬

hofe „ Zum Adler " ein Festessen statt ,

das Couvert zu 4 Mk . Karten dazu

können bei dem Portier des genannten

Gasthofes bis Montag Abend gelöst

Becker — Musikschule .

ßu den heute Samstag um 4 und 5 ’/a Uhrstatt -

finl) enden Prüfungen im Casino - Saale lade ich hiermit
die Eltern der Schüler , sowie Freunde und Gönner der Anstalt

höflichst ein .
__

H . Becker . 5384

Deutscher und österreichischer

Alpen - Verein
,

Seetion Wiesbaden .

Montag den 30 . März Abends 8 ' /» Uhr im

„ Hotel Basch “ Sitzung , wozu ergebenst einladet

4338 Oer Vorstand .

werden .

Das Comite :

Berckenkamp , Sanbßer . = 5 ) irector . Dr . R . Fresenius ,

Geh . Hofrath . C . Glaser , Präsident der Handels¬
kammer . A . Haniel . von Ibell , L Bürgermeister .

Sartorius , Landes - Director . Dr . von Strauss &

Torney , Polizei - Präsident , v . Wurmb , Regierungs -

Präsident . 5366

Cäcilie « - Verein .

Heute Samstag Abends 7V - Uhr : Gesammtprobe in der

höheren Töchterschule .
Morgen Sonntag Vormittags 10 Uhr : Erste Probe nnt

Orchester im Curhause . 162

Lokal - Gewerbeverein .

Heute Samstag Prüfung in der gewerblichen Fach¬
schule von Vormittags 8 — 12 und Nachmittags 2 - 6 Uhr ,
wozu alle Freunde der Anstalt höflichst eingeladen werden .
101 Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

Deutsche General - Fechtsdmle zu Lahr
( Ortsverband Wiesbaden ) .

Die Mouats - Bersammlung fällt aus ; statt dessen
Sonntag den 29 . März Nachmittags 4 Uhr : Zusammenkunft
auf der „ Nassauer Bierhalle "

, Frankfurterstraße , wozu wir
die verehelichen Fechtmeister , Fechtmeisterinnen und Mitglieder
einladen .

_______ __________
Per Vorstand . 5343

Rüschen in grosser Auswahl
bei

_______ Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . 1325

KistengeWst von Carl Brass , Neugasse 14 ,

empfiehlt Wein - und Packlisten , leichte Postkistchen
u > a . m . bei prompter , billiger Bedienung . 28198

2Sprechstunde : 3 — 4 Uhr Nachmittags .

Für ConfirmanSen
reichassortirtes Lager in goldenen
Uhren , sowie alle Arten Uhr -

empfehle mein

Garantie !Reelle , billige Preise ! —

5348

Als Neu beit

Otto Matthey , Uhrmacher ,
10 Taunusstraße 10 .

Als besonders preiswerth
empfehle eine Parthie schwere

Hemden - Madapolam ä 45 , 50 , 55,60 Pfg . p . Mtr . ,
Bielefelder Hemden - Einsatze von 50 Pfg . an .

288 Simon Meyer , Langgasse 17 .

und silbernen Uhren , sowie
^ Mi ^ ^ ketten .

Badhaus „
Zur goldenen Kette1

'

,

’ Ä ' i .
"

W Bader a 50 Pf . 25456

Wohne jetzt

Langgasse 85a ,

"

\
"

Dr . Lade .

E > r . SSecker .

empfehle den verehrl . Hansfrauen , um den Möbeln neuen

Glanz zu verleihen , das so rasch beliebt gewordene Möbel -

Polir - Oel von Dr . Wiederholt , Cassel in Flaschen
ä 25 Pfg . bei Cd . Weygandt , Kirchgasse 18 . 5191

Bernstein - Fussboden - Lack
,

3777

gut deckend , rasch und hart trocknend , per Psd . 1 Mk . ,

Fustboden - Oelfirnist - Farbe , per Psd . 60 Pfg . ,
Oelfarben in verfchiedenen Nuancen , per Pfd . 45 Pfg . ,

Pinsel , Patent - Anlegbürsten in großer Auswahl
empfiehlt billigst Ph . Schäfer , Tüncher und Lackirer .

DerkaufSlokal im Hofe . Eingang Goldgafse 6 und IO .
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Bekanntmachung .

Die Ausführung der zum Transport der Gefangenen i

in hiesiger Stadt mittelst eines Transportwagens erforderlichen >

Fuhren soll im Submissionswege vergeben werden . !

Die Bedingungen können im Secretariate der Staatsanwalt¬

schaft eingesehen werden .

Anerbietungen dazu sind dort bis zum 15 . April er .

Bormittags 1 ® Uhr verschlossen und mit der Aufschrift

„ Gefangenen - Transport - Fnhrcn " einzureichen und er¬

folgt alsdann die Eröffnung in Gegenwart der etwa sich ein¬

findenden Submittenten .
Wiesbaden , 24 . März 1885 . Der Erste Staatsanwalt .

259
_______________ _____ _____

I - A . : Niemann .

geilte Samstag den 28 . März Morgens 8 Uhr
wird auf der Freibank Rindfleisch per Pfund

45 Pfg verkauft .
Der Schlachthaus - Director .

5392
_____________________________

Michaelis .

Ein feineres Pnppengefchäft
sucht einen tüchtigen Vertreter . Gef . Offerten unter L . 2 . 190

an die Expedition d . Bl . erbeten .
____________________

5400

Für Offiziere , Einjährige , Cadetten .

Sommer - Paletot 40 Mk . , Waffenrock 36 Mk . , ächte Schärpe
30 Mk . , Ueberrock 20 Mk , Hose 15 Mk . , eleg . Degen 10 Mk ,
Tornister 5 Mk . , Mütze 2 Mk . , Alles fast neu , schlanke Figur ,
beliebige Zahlungsweise , abzugebeu . Bestellungen an Dienft -

mann No . 21 , Moritzstraße 6 . 5364

Im Auftrag zu verkansca :
1 zweithüriger Kleiderschrank , 1 nußbaumene Kommode ,
1 vollständiges , sauberes Gesindebctt , 1 Pompadour ,
bestehend in 1 Sopha , 2 großen und 4 kleinen Sesseln , 1 gr .

Herrensessel , 1 Damenseffel , 2 große , guterhaltene
Zimmerteppiche und 2 große , noch sehr gute Reisekoffer
billig bei A . Oörlach , 27 Metzgergasse 27 . 5386

i Wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen : Zwei
8 Polsterstühle , 1 Sopha , 1 Chaise - longue ( alles

| Nußbaum ) , 1 Blumentisch ; ferner eine elegante
| Salon - Ginrichtung .
1 Anzusehen Louisenstraße 6 von 9 — 12 Uhr . 4855

i/i Parterreloge (Vordersitz ) für den Rest des Abonnements

( 12 Vorstellungen )
'
abzugeben Kapellenstraße 47 ._________

5401

Mitlcser zur „ Köln . Zeitung
"

gesucht Kirchgasse 27 , I . 5434

Pianoforte bei vierteljährlicher Abzahlung zu kaufen gesucht .

Näheres Expedition ._______________________________
5312

Ein Klavier , gut erhalten , zu verkaufen Moritzstraße 6

( Thorcingang ) , 2 St . 5202

Eine gut erhaltene Zither zu kaufen gesucht . Näheres
Adlerstraße 3 , Frontspitze .

_________ ________________________
5032

Ein Confirmandenrock bill . zu verk . Nerostr . 23 , H . I . 5397

Alte Bücher und verschriebene alte Acten zum Ein -

stampfen werden angek . u . gut bezahlt Faulbrunnenstraße 5 . 5398

Zwei franz . Betten werden billig abgegeben
RwF Emserstraße 25 ._______________________

5404

Eine Hobelbank billig zu verkaufen Michelsberg 22 . 5403

In Heßloch No . 14 eine Knh mit Kalb zu verkaufen . 5390

Putzsand , der echte gelbe , zu haben bei Ehr . Diels ,
Metzgergasse 37 . Daselbst sind schöne Steckzwiebeln zu
verkaufen . ___________ __

5394

Ein wachsamer Hofhund ist billig abzugeben .
Näheres am Rheinbahnhof im Kohlenlager des
Herrn Wilhelm Limienkohl ._____________

5378

Fauler Kuhdung wird karreilweise geliefert
Dotzheimerstraße 61a . 6896

Eine zuverlässige Frau empfiehlt sich im Weifizeug -
nähen : Herren - Hemden zu 80 Pfg . , Frauen - Hemden w
60 Psg . , Kinder - Hemden zu 40 Pfg . Näh . Nerothal 9 , P . 537 ;

Ein Meiler Feldbarksteine ( 182,000 Stück ) zu verkaufen
in Mosbach bei der Lohmühle . Ph . Zimmermann . 5274

M

Ä
S

H Beileid durch Blumen nut ) Kränze
bekundeten .

Martin Stemmler
,

5107 Die trauernde Wittwe und Kinder .

■ Danksagung .

Herzlichen und innigen Dank allen

V Denen , welche unseren nun in Gott

ruhenden Gatten
^

Vater , Sohn , Bruder ,

Schwager und Schwiegersohn ,

zu Grabe geleiteten , insbesondere aber dem

verehrlichen Mänueraesaug - Verein

„ Alte Union "
- welcher den Trauerzug

zu einem feierlichen gestaltete und

am Grabe ergreifende Trauer - Chöre
sang , sowie seinen werthen Feuerwehr -

Kameradeu - dem Herrn Pfarrer
Ziemendorfs für seinen herzlichen
Nachruf , und allen Denen , welche ihr

4647
äiathinka Hardt , geb . Schalch .
Luise Schalch .

Danksagung .

Für die herzliche Theilnahme an dem herben Verluste
unseres lieben Kindes u . Enkelchens , Auguste , besonders
für den tröstenden Beistand des Herrn Pfarrer Grein

und Frl . Schwester sagen ihren tiefgefühlten Dank
Wilhelm Hardt .

Berkoren am Mittwoch Abend vom Curhaus bis ,M «

Rosenhain " ein Today - Ohrring in altem Gold . Man bittet ,

denselben gegen Belohnung in „ Villa Rosenhain
" abzug . 5321

Ein kath . Gebetbuch verl . Gef . abzug . Frankenstr . 2,1 . 5332

DM
- Verloren " W

ein Portemonnaie mit Inhalt entweder in der Langgaii«
oder Webergasse . Dem redlichen Finder eine gute Belohnung
Dotzheimerstraße 28 . 538 '

Verloren ein Trauring mit den Buchstaben H . J . 1 ™ 3.

Abzugeben gegen Belohnung Hirschgraben 9 , II . 5373

In meinem Laden ist ein Schirm stehen geblieben .

W . Thomas , Webergasse 11 . lu

Ein grauer Papagei
ontflogen . Abzug ebm gegen Belohnung Neugaffe 11 . iSÄ
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142 Ruthen geschlossenes , schön gelegenes Terrain

(Garten re .) nahe der Rhein - und Wilhelmstraße , zu einem

Herrschaftssitz geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exp . 5317

1500 Mark werden von einem ordentlichen Geschäftsmanne
sofort gegen monatliche Abzahlung auf V- Jahr gesucht .

Ges . Off . unter D . E . 40 an die Expedition erbeten . 5371

25 — 30,000 Mk . sind bei guter Sicherheit zu 41/4 °/9

auszuleihen . Näheres durch L . Winkler , Röder -

straße 41 , 1 . Stock rechts . 5432

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Personen , dre sich anbieten :

M

Hausmädchen , feinere und einfache , mit guten Zeugn . , sowie
Kindermädchen empfiehlt Bitter ’ s Bur . , Webergasse 15 . 5428

Ein Mädchen , das kochen kann und alle Hausarbeiten versteht ,

sucht Stelle . Näh . bei Frau Z ap p in Biebrich , Untergasse 5 . 5363

Zwei anständige , solide Mädchen , welche nähen , bügeln und

snviren können , sowie sonst alle Hausarbeiten verstehen , suchen
wegen Abreise der Herrschaft als feinere Haus - oder Zimmer¬
mädchen zum 16 . April Stelle . Näh . Dambachthal 9a . 5357

Ein braves , guterzogenes Mädchen sucht Stelle als Zimmer¬
mädchen ; dasselbe wäre auch geneigt , mit auf Reisen zu gehen .

MH . Wilhelmstraße 32 , 3 . Etage , bei Frau Weher . 5351

Ein Mädchen (kath . Relig .) , welches im Schneidern und allen

Hausarbeiten bewandert ist , sucht Stelle als besseres Hausmädchen
ober zu größ . Kindern . Näh . bei Elsenh eimer , Neug . 5 . 5391

Bonnen empfiehlt Bitter ’» Bur . , Webergasse 15 . 5428

© in braves Mädchen sucht eine Stelle , am

liebsten als solches allein . Näheres Schwalbacher -

straße 63 , 2 Stiegen rechts . 5372

Ein braves Mädchen , welches französisch und

HRUF etwas englisch spricht , nähen , bügeln und serviren
kann , sucht wegen Abreise seiner Herrschaft

'
passende Stelle .

Näheres Geisbergstraße 26 , Parterre . 5379

Eine Haushälterin (Norddeutsche ) mit 4 - und Ljähr .

Zeugniß sucht eine Stellung . Näheres durch das Bureau

„ Germania "
, Häsnergasse 5 . 5416

Ein gutempfohlenes Hausmädchen sucht eine Stelle .

Näheres Adelhaidstraße 8 , zwei Stiegen hoch . 5430

Ein Mädchen , welches Hausarbeit versteht , nähen und bügeln
kann sucht Stelle als Hausmädchen . Näheres Adolphs -

allee 21 , 2 Treppen hoch . ,
5437

Ein junger , unverheiratheter Gärtner , welcher die Gärt¬

nerei gründlich erlernt hat und schon in mehreren größeren ,
sowie auch in kleineren Geschäften in Erfurt thütig war , sucht ,

gestützt aus gute Zeugnisse , in einer Privat - oder Handels¬
gärtnerei Hierselbst Stellung . Näh . Exped . 5349

Personen , die gesucht werden :

MF
“

Ein Lehrmädchen aus ordentlicher Familie gegen

Vergütung gesucht von M . Junker , Webergasse 31 . 5425

Eine gewandte erste Eostmuarbeiterin ,

die befähigt wäre , die Arbeiten von 8 bis 10

Arbeiterinnen zu beaufsichtigen , findet bei

hohem Salair dauernde Stelle . Fr . - Offerten
unter IK . U . in der Exped . abzugeben . 5406

Tüchtige Mäutelschneiderin gesucht auf feine Mäntel
und Umhänge nach Maaß . Bei dauernder Jahres¬
arbeit hoher Lohn . E . Weissgerber ,

5 groste Burgstraste 5 . 5352

Eine Ta i 11 en ar beiter in

gesucht Wilhelmstraße 4V . 5405

Ein geübtes , nur tüchtiges Nähmädchen sofort gesucht
Röderstraße 41 , 1 . Stock rechts . 5431

für Samstags Abends sucht J . Diii -

mann , Marktstraße 32 . 5419

Gesucht 1 jüngere Kammerjunger , Weißzeugbeschließerin ,
Beiköchin , Hotelköchmnen für die Saison , Mädchen für allein

nach außerhalb und Küchenmädchen durch Bitter ’ s
Bureau , Webergasse 15 . 5428

Ein junges Mädchen gesucht Adlerstraße 8 . 5368

Gesucht zum 1 . April ein braves , reinliches Mädchen für
allein , welches feinbürgerlich kochen kann und sämmtliche Haus¬
arbeiten zu verrichten hat . Näh . Neuberg 12 . 5362

Ein Mädchen Ho? Äeisberg .

^ "
5389

Ein eins , starkes Mädchen gleich gesucht kl . Webergasse 10 . 5381

Gesucht Mädchen , welche die Küche verstehen ,
Hausmädchen und 2 Küchenmädchen für Hotels ,

eine Köchin , eine Haushälterin und ein junger Koch durch
das Bureau „ Germania "

, Häsnergasse 5 .
'

5416

ZE
"

Ein fleißiges , braves Kindermädchen ( evangelisch ) ,
welches schon gedient hat und zu jeder Arbeit willig ist , findet
auf gleich oder zum 1 . April eine gute Dienststelle . Näheres
in der Expedition d . Bl . 5411

Ein reinliches Mädchen wird zum sofortigen Eintritt gesucht
Langgasse 5 . 5408

Ges . ein eins . Mädchen zu einer Dame Schachtstraße 5 , T. 5429

Schlosser mib Installateure ,

tüchtige , selbstständige Arbeiter
,

sucht dauernd < D . Kalkbrenner . 5388

^ .4 . ein guter und selbstständiger Mvbel -

p arbeiter,welcher auch imZnschneiden
und Decvriren bewandert ist , gesucht Schützenhofstraste 3
im Möbelmagazin . 5383

Tapezirergehülfe gesucht Feldstraße 25 . 5420

Ein braver Junge wird in die Lehre gesucht bei

Tapezirer Egenolf , Nerostraße 25 . 2828

Gesucht sofort auf dauernd ein lediger Gärtner mit guten
Zeugnissen . Näh . Kapellenstraße 57 .,

5358

MausMirsclie gf
“$ l 2J - Rapp ’ S

Ein zuverlässiger Bursche mit guten Zeugnissen auf den
1 . April gesucht . Näh . Exped .

' '
5380

Ein starker Fuhrknecht gesucht Schwalbacherstr . 67 . 5353

Ein ordentl . , reinl . Hansbursche ges . Michelsberg 2 . 5435

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

5436
5375

Näheres
5382

An eine ruhige Familie
eine hübsche Wohnung , 3 Treppen hoch , von 3 Zimmern ,

Küche und allem Zubehör zu vermiethen . Näheres Bleich¬
straße 4 , Parterre .

Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Michelsberg 1 .
Ein möblirtes Zimmer zum 1 . April zu vermiethen .

Hellmundstraße 1 , eine Stiege hoch .

Gesuche :

Ein mit 15 . April hier zuziehender Lehrer mit kleiner Familie
sucht eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör . Näheres
Adlerstraße 67 , 2 Treppen hoch 5376

Ein einfach möblirtes Zimmer gesucht . Offerten unter M . H .
an die Exped . d . Bl . erbeten . 5347

Angebote :

Geisbergstraste 34 einige gut möblirte Zimmer zu verm .

ßstrrfirtrtffe A A 3 Stiegen hoch , Eck -LVohnung von
511111 ) 1111111 ^ *4 -

, Z Zimmern , Küche , Mansarde und Keller ,
per 1 . October zu vermiethen . 5354

Schwalbacherstraße 3 ein möbl . Zimmer zu verm . 5355
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Geschäfts - Eröffnung .

Freunden und Bekannten , sowie einer verehrlichen Nachbar¬
schaft zur Nachricht , daß ich unter dem Heutigen in meinem

Hause 18 Schachtstraße 18 " WU eine

Gast - und Schankwirthschast

Gasthaus „
Zur neuen Pest “

.
11 Bahnhofstraße 11 . 5417

l Heute Abend : Metzelsuppe .

I . Qualität fettes Rindfleisch per ^ unbSO Pfg .

empfiehlt N . Hüller , Metzger , Schachtstraße 11 . 5334

I . Qualität Rindfleisch per Psd . 50 Pf .

wird heute ausgehauen bei Landwirth Fr . Bucker ,

Römerberg 11 .   2222

Feinste Süßrahmbutter
aus der Dampfmolkerei Mörlenbach empfiehlt in V- und

Stücken per Pfd . 1,40 Mk . jeden Tag frisch
5414 A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Orangen ,

Sb " 8 w6llt ' « " *

Mainzer Fischhalle ,

Laden 16 Neugasse 16 .

Täglici ^ MlfUn Markt . Aechten Bheinsalm im

Ausschnitt per Psd . 3 Mk ., lebende Hechte , Karpfen ,

Aale , Barsche , lebendfrischen , ÖlHe
Ortender Seezungen ( Soles ) , Steinbutt (lurbot ) ,

Schollen , prima Cabliau in , Ausschnitt , lebendfrische , große

IgmonderSchellfische , Holl . Bratbückinge per

Stück 4 Pfg . , im Dutzend billiger , Kieler unb Bohess -

Bückinge per Stück 4 Pfg . , große , geräucherte Flundern

ÄiS Ä
” Äe

per Stück (sehr große ) 8 Psa . , per Faß 2 Mk . ( Jichalt 40 Stück ) ,

schöne haltbare Goldfische per Stuck ^0 Pfg . empfiehlt

4^ 22  Albert Prein .

Neue Malta - Kartoffeln ,

gay
k- ch - üd , p - - « * ■» a,atw * 2 .

Kamen - Stickereien werden angenommen

Marktstrasse 24 im Faden . __ 2222
■

Ein schönes Büffet ( in Eichen ) für ein besseres Speffe -

zimmer , ein Spiegelschrank ( in Nußbaum ),,
em Eßtilch

( in Eichen ) , sowie ein Küchenschrank find billig zu verkaufen

vei Schreiner Feudle , Röderstraße 16 . _ _
5330

da verkaufen mehrere Karren Zieaenmist , eme große

Hundehütte , Sense mit Wurf , zwei große Drahtgeflechte m

Rahmen , ein Kinderwagen , ein Schiebkarren , circa 40 gut¬

erhaltene Schulbücher des Gymnasiums Mamzerstraße 46

Bel - Etage ._________________ _ _____________________ _____ 2222

Kirchgasse 22 sind billige Möbel zu haben als

KleidersAränke , Kommoden , Gallerrelchrankchen ,

Küchenschränke , ovale Tische,Nachttische ,

fertige Betten , Matratzen , Sprungrahmen , Sopha s

aller Art , Deckbetten , Kiffen u . s . w . 2222

Wcacn Umzug tiillifl zu » er tauf tu :

Ein schöner , runder Tisch , 1 dreithüriger Eisschrank , für

Buffet geeignet , 1 großer Spiegel , 1 transportabler Herd ,

wenig gebraucht , 1 Tafelwaage , Kletdernegel und Bilder

Albrechtstraße 11 , Parterre .         2222

Em vollst . Bett billig zu verk . Hellmundstraße 10 , I . 5366

Ein großer Küchenschrank mit Glasaufsatz u . 15rinder -

wiege zu verkaufen Weisbergstraße 11 , Htrhs . , 1 St . h . r .

Em fast neuer Kinderwagen zu verkaufen Dotzheimer -

straße 13 , Seitenbau Parterre . _ _ 2221

Treppenleitern , verschiedene Größen , sowie Treppen -

ffühle empfiehlt BSrnelsberger , Saalgasse 22 . 5359

Junge dämtche Dogge ( Hündin ) zu verk . N . Exped . 5328

Em Rehpinfcher kleinster Race zu verkaufen Graben¬

straße 34 , Vogelhandlung .

Durch Renovirung des Locales , Anschaffung neuer Betten ,
sowie Verabreichung guter Speisen und Getränke zu den

lilligsten Preisen werde ich stets bemüht sein , das mich be¬

suchende Publikum in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen und

bitte um geneigten Zuspruch .
Achtungsvoll

5395 Flise Schmidt Wwe . , geb . Heidenreich .

Kuchenmehl .

Beste Qualität Kaiserauszug per Kumps (9 Pfd .) Mk . 1.90 ,

„ „ Blüthenmehl „ „ „ „ 1 .70

bei _____________
C . Schmitt , Marktstraße 13 . 5402

S I “ Vlacaroni , S
Bruch - Macaroni , Band - Nudeln ,

Fiergemüse - Nudeln ,
Brünellen , ital . , frank , und franz . ,

Apfelringe la amerik . ,

Apfelschnitzen , Kirschen ,
Edelbirnen , Zwetschen ,
Katharinen - Pflaumen ,
feinste Blüthenmehle und Kaiser - Auszug

empfiehlt billigst

1545 Eduard Böhm , Kirchgasse 24 .

Bruch per Pfd . 30 und 34 Pfg . , ächte
laitlCiirOFH } Italiener , feinste , per Pfd . 50 Psi .

Bandnudeln per Psd . 36 , 48 und 80 Pfg . , ferner Backobst

als : Pflaumen , bestkochend , per Pfd . 25 , 30 und 35 M ,

Aepfel per Pfd . 55 , 60 , 80 und 100 Pfa . , Kirschen ,

Pfirsiche , Brünellen per Pfd . 80 und 100 Pfg . rc . empfiehlt
§ 13

____________
A . Schmitt , Ellenbogengasse 2. _

^ ^ K * * * # ^ * » mild gesalzen , ohne Bein und Schlch

knochen . . per Pfd . — Mk . 90 Psg .

Cervelatwurst , feinste Waare , „ „ 1 ,, 40 „

Dörrfleisch ....... " " — "
« n

Kinnbacken . . . . . . „ „ — w »

empfiehlt Jean Weidmann , Michelsberg 18 . 54W

© ÖÖOÖOOOOOOOOOOOOOOO

8 Cervelatwurst r
V das Pfund 1 Mk . 20 Pf . verkauft  X
8 5361 Joh . Hetzel , Schulgasse 7 . J
oooooooooooooooooooo

Holl . Honigkuchen

Frischen Salm
erwartend . Franz Blank , Bahnhofstrasse 10 .

- r-rische Eier 25 Stück 1,20 Mk . bei . .

5393 Chr . Diels , Metzgergasfe 37 , Ecke der Goldgasse.
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5418

Passementerien .

Kurzwaaren .

Saalbau Nerothal
Zum ersten Male hier .

Knöpfe , Bänder .

Spitzen .

Gute , gelbe Kartoffel «

per Malter zu 4 Mk . frei in ' s Haus Rheinstraße 48 . 5367

Bei der
'

^ -
heute stattfindenden _

IW
* * Bersteigeruug

toCrbe3n& berft » (fc für in ein Damen - Confeetions -

Geschäft , I Singer -Nähmaschine und 8 gute ,

reichverzierte Kleider

miw . rs . - iM .

Fe | < 1 Mailcr < Anetionaiar .

Importirte Havana - Cigarren ,

5360

sowie Hamburger und Bremer Fabrikate

empfiehlt in großartiger Auswahl preiswürdlg „ 9

J - C . Roth ,

Bekanntmachung .

Heute S a m st a g den 28 . März ,

Vormittags S ' /- Uhr ansangend , werden im Auctionssaale

MM
"

8 Friedrichstrasse 8

eine Parthie Gold - md Silbersachen ,

als . Herren - und Damenuhren , Qhrringe,Broschen ,

Medaillons , Armbänder , Fingerringe re . ,

sowie

2000 gute , abgelagerte Cigarre «

össentlicki aeaen gleich baare Zahlung versteigert . „
Bemerkt wird , daß sich die Schmucksacheu vorzüglich sttr

Confirmatious - Geschenke eignen .

287 Ferd . Müller , Auctwnator .

Xeifi ! Wen !

Chinesisches Grand - National - Theater .

Samstag den 28 . , Sonntag den 29 . und Montag

den 30 . März : Grosse Vorstellungen ber chine¬

sischen Truppe in hier noch nie gesehenen Leistungen aus

dem Gebiete der indischen und iapanesischen Spiele , Jongleur¬

kunst Equilibristik , Salongymnastik , Deckenlauf und Hundedresfur .

Zum ersten Male Auftreten des berühmten

Krystall - Pyramiden - Königs Mr . Rudolph ,

welcher bis jetzt von keinem Concurrenten belästigt wurde ,

und einzig in seinen Leistungen dasteht .

Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß die chinesische

Vorstellung bis jetzt von keiner zweiten Gesellschaft nachgeahmt

wurde , und steht jedem Besucher das Recht zu , von den auf¬

liegenden Anerkennungsschreiben fürstlicher Hofe und höchster

Behörden Einsicht zu nehmen .

Anfang 8 Uhr . - Kasfenösfnung 7 Uhr .

4 Uhr . — Sonntag : 2 Vorstellungen . — 8 Uhr .

Entree 25 Pfg .
Achtungsvoll

Die Direction .

Von einer Dampfmolkerei wurde mir der Verkauf von

— , , H übertragen und empfehle

Süssrahmbutter M M

P . FreiheiL @ » Ä &
_

«
A .

BftCH4/ ?4CA
4 Webergasse 4

"

neben „ Hotel Zais “
.

Heute Samstag
nur von 10 — 12 llhr

werde ich im Versteigerungssaale Schwal -

bacherstratze 43

circa 50 Pack Tapeten ,

sodann 100 Rolle « Plafonds nm jeden

Preis versteigern .

73 Ferd . Marx , Auctionator & Taxator .

"
Eine Gaskugel wird zn kaufen gesucht Schwab

bacherftraste 14 , Parterre . &4uy

Neuheiten für die Frühjahrs - Saison
in .

Passementerien ,
Grellots ,

Sattel - Verzierungen ,
Ornamenten etc .

Wollspitze in allen Breiten und Farben .
— Wollspitze , gold - und silberdurehwirkt

Chantilly -
, Matelasse - , Guipurespitzen (neueste Dessins ) .

s
. Wolltülle , Perltülle , Perlspitzen , Tressen , Rüschen , d

J & k 1879 UM



GeiLk S MiesdsLeser

Modificatioii 31t em :
Periode für die L

Kön Schauspiele .

Samstag , 28 . März . 74 . Vorstellung . 117 . Vorst , im Abonnement .

C . Töpfer .

ä

i err Neumann .

Anfang Ende » Uhr .j

Sonntag , 29 . März ( neu einst .) : Der Lonnwendhof

8

mann ,
mann .

j

i

|

yrau Rat
) err ftaul

>err
■err

bei der
Nationalgarde

s

ä

I

Ein Arbeiter
Eine Arbeiterin

Personen :
ChristianThimotheuS Bloom , Großkaufmann .
Gustav Theodor , Offizier , sein Sohn . . .
Rosamunde von Kronau , seine Mündel .
Anselm Bloom , pensionirter Hauptmann , sein

Bruder ......

. - » - - .. - dc zu dem Preise von 800 Mk .
. - ts ™ , Stadtgememde kauft von Herrn Gärtner

^ LL ^ ^ LV ^ ^ ^ " ^ dieses Weges ADuadratmeter

HcrrLanghammer . j
, c - Frl . Saintgoulain . s

Ort der Handlung : Eine Provinzialstadt .
'

Wosenmüsser und Ainke ,
oder : Abgemacht !

Original -Lustspiel m 5 Akten von Dr .

Q ., ( Oeffentliche Sitzung der II . Strafkammer bei
KönigI . Landgerich ts vom 26 . März . - Schluß .) In der heutiger

iert Leute aus

•err Dormewaß .
Holland .
Grobecker .

Marktberichte .

\ lF r uchtmar kl .) Die Situation unseresMarktes hat,auch heute keine Aenderung erfahren . Das Angebot in hier -

«̂ aSrer. mar* t ^Ä . -USenwärtig schon knapp , so daß kotz der
schwachen Kauflust unserer Mühlen Preise hierfür behauptet blieben . Infremder Maare , besonders m geringeren Qualitäten , waren die Preise des
starken Angebots halber abbrockelnd . Zu notiren ist : 100 Kilo knestaer
Weizen 18 Mk . bis 18 Mk . 50 Pf ., 100 Kilo h efiges Koni 16 W
bis t6 Mk 50 Pf ., 100 Kilo hiestge Gerste 17 V ^ Pstbis 18 Mk

Pt - norddeutscher We -zen b,s l8 Mk . 50 Pf , feiner Saxonska -Weizen
II W, , amerikanischer Winter -

Preise stellten sich :
:rste 10 Mk . 70 Pf ,

weizen 19 Mk . 50 Pf , flandrischer Roggen 16 Mk 50
15 W 50 Pf . bis 16 Mk . 25 Pf , amerik . Roggen

.? rrnburg 26 Mäm . ( Fruchtmarkt . ) Die

Hafers M? M Pf
' 11 9J,t 50 ® c:

Ernestine , dessen Tochter . . .
Carl Theodor , Comptoirist , dessen Sohn i
Friedenberg , Großhändler aus der Residenz .Ulnke , seine Tochter . . . .
Mählich , Zunftmeister , Major I
Licht , Apotheker , Hauptmann (
Hillermann , I Comptoiristen
« ehrend , ( in Bloom ' s Geschäft

'

Beatrix , Wirthschafterin in Blooni ' s Geschäft .
Nasfel , | .......
Aron , : Wucherer . . .
Brähm , I
Sturr , ein alter , invalider Grenadier

’ "

Kralle , Gerichtsdiener und Executor
Jack , em Jokai
Ein Briefträger . . . .
Ein Hausknecht

.....

Ein Kellner

_____ We . - 4

I 20 Pf . und die für Ziegen - und SchafLl
^Ä, ^0

„ .Ptg - Pro Stuck festgesetzt . — Die Stadtrechnung ist vonCommission des Burgeraukschusses geprüft wordm , welche nichts baaew
I U,/rnsnern findet . — Genehmigt wird der Fluchtlinienplan vou

^
d«!D,stritt »Vor dem Heiligenbon ? . - Es folgt hierauf der sMder Commission über den Entwurf zu einem Gemeinb 'verfassnngs - Ge,etz für die Stadt Wiesbaden . Von b„

I Eltens des Bümer - Ausschusses eingesetzten Commission zur Prüsm «I Entwurfs einer neuen Gemeindeordnung für j»?Stadt Wiesbaden hat sich die Majorität ( bestehend aus den Herr «Präsident Bertram , Handelskammer -Präsident Glaser , GeheumrM
Zentner Chr . Gaav , Hotelbesitzer Zais , ReutMAdam Schmitt , Fabrikant C . W . Poths , Rentner Wilh Ä n

Win dle Sümmen der Herren Rentner F . Knefeli , LandesbanWReu sch , Schuhmachermeister Rumpf und Oeconom Chr . Thon ba
I ^ schttden , dem Burger -Ausschnsse die Annahme des Entwurfs mit btt

3k- cn^ cKcnl batz . an Stelle der sechsjährigen eine dreijähche
Affode ^? ,ohl der Stadtverordneten angeorbnet werde . ÄSeitens des Herrn Präsidenten Berttam mit gewohnter Gründlichkeit uib

h ausgearbeitete Commissionsbericht constatirt u . A , daß sich dii
I AÄA- denhett zwischen der Auffassung der Majorität und der MinoM
I hauptsächlich auf zwei Puntte erstrecke : a ) auf die Frage , ob Dorerft beiI dem Recepttonssystem zu beharren , oder zum Prinzip der Einwohner -

JÄ & E15 rb2 .?uf di - Frage , ob die Wahl der Siadträtheburch die drei Wahlerabtheilungen , oder durch die von diesen getoäbüt
vorzunehmen sei . Hinsichtlich des erften

I 5er Gericht zunächst , daß die rechtliche Grundlage bei
RecepttonAystems durch die neuere preußische und deutsche Reichsgesip
gebung (Freizügigkeltsgesetz , Gesetz über die Verehelichungsbefugniß , A
werbeordnung , Gesetz über den Unterstützungswohnsitz ) im Wesentliche
beseitigt worden sei und fahrt dann fort : „ Die im vorigen Jahre beschloflembedeutmde Herabsetzung des Burger -Aufnahmegeldes , wAche sich der Aö-b? affung nähert , tit fiach der Auffassung oer Majorität der Commissim
Eu ^ ebergang zum System der Einwohnergemeinde anzusehen gewesen.
Jndesten ist es natürlich , , daß damit der eigentliche Zweck nicht sit

iann nämlich nicht als auffallend betrachtet werden,daß laiche städtischen Einwohner , die von auswärts hierher zugezogenfind , sich den Formalitäten , die mit der Aufnahme und Entlassm «
Verbünden sind , nur ungern unterwerfen , was dann zur Folge Hai,daß sie an den Berathungen der städtischen Angelegenheiten niti
theilnehmen dürfen , obwohl (ie an der städtischen Steuer und sonstigen

asten theilnehmen , und obwohl sie Mitglieder in sich fassen , welche , wem
Le . sta ) das Vertrauen der Miteinwohner zu erwerben verstehen , nützliche
Wirksamkeit m der Theilnahme an der städtischen Verwaltung entfaltentonnen . Ebenso erwünscht erscheint die Theilnahme der activen Staail -
diener an der städtischen Verwaltung . Gerade in dieser Beziehung hat btt
petannte § 69 des naffauischen Gemeindegesetzes einen bedauerlichen Rück-
schrltt m Vergleichung zu dem Gemeindegesetze vom 12 . December 1848
herbelgefuhrtz , Hinsichtlich des zweiten Punttes führt der Bericht u . A.

" ^ r Institution des Biirgerausschnsies als Repräsentanz der Bürger -
schaft ist bte guiugende Entwickelung in dem (nassauischen ® emeinbt =)
; -..eieYe nicht zu Theil geworden , andernfalls wohl kein Anstand obwalte »
sivnnte , derienigen Versammlung , welche int Uebrigen durch das Vertrau «
ihrer Mitbürger zur Vertretung der Gemeinde berufen ist , auch die Wahl-
befugniß zu übertragen . Au und für sich ist es einleuchtend , daß diejenige
Corporation , welcher die Controle des städtischen Haushalts im Allgemeine
I? Iw nstd welcher namentlich die Fürsorge für die Erhaltung des Grund -
stoctvermogens der Gemeinde und die Abwendung übermäßiger Steuerbt -
lastung und schuldencontral )irung anvertraut ift , und welche sich von
diesem Standpunkte aus in fortdauernder Relation zu den städtischen
Finanzen oestndet , vorzugsweise geeignet erscheint , mit Umsicht und Erfolg
die , fnr die gedeihliche Entfaltung der laufenden Verwaltung geeigneten

Es wird außerdem constatirt , daß sowohl die
Stein sche Stadteordimna vom Jahre 1808 , als auch die späteren preußi -

c
sowie die neueren süddeutschen Städteordnungen diesen Wahlmodu «

festhaltm . Besonderes Gewicht glaubt die Majorität der Commission in
formeller Beziehung noch darauf legen zu sollen , daß an Stelle einer doch
nur ungenügenden Ergänzung der lückenhaften Nassauischen Gemeinde -
Geietzgebung em Gesetz erlassen werde , welches int Anschluß an die neu«
Ersetze über Landesverwaltung und Zuständigkeit die Gemeindeverfassung
• 1n ^ -" ^ vrrwaltnug vollständig regelt unb den Gemeindeangehörigen

des bestehenden Rechtszustandes gewährt . Det
Entwurf wurde m namentlicher Abstimmung mit 35 gegen 29 Stimmen
angenommen .

Sitzung wurden die Verhandliingen gegen die 13 jungen Leute aus
Cransberg fortgesetzt und boten nun ein anschauliches Bild des That -
bestandes , wie er sich am Fastnacht -Sonntag v . I . abspielte . Cransberg
ist em Flecken im Amte Usingen , der , so klein er auch ist , doch einen
y ® *8 rnit zwei Gesangvereinen treibt , und zwar seit Pfingsten 1883.
bisher hatte Cmnsberg sich mit einem Gesangverein , der „ Cäcilia "

, be-
sivvllt , Pis m Folge von Zwistigkeiten , welche zwischen dem Präsidenten
dsr „ Cacilia nnd dem Conrad Bodenröder , dem Vater des Angeklagten
Carl B ., ausgebrochen , der Conrad B . aus der „ Cäcilia " austrat . Er
war es , der den neuen Gesangverein gründete und ihn die „ Eintracht ,
„ Concordia nannte . Dieser „ Eintracht "

gehörten außer dem Carl Bodeu -
roder und einigen anderen Personen , welche hier nicht weiter in Betracht
kommen , die lammtlichen Angeklagten mit Ausnahme des Georg und . del
August Rudolf an . Zwischen den beiden Vereinen bestanden von Anfang
an fortwährend Reibereien . Ans Fastnacht -Sonntag nun , am 24 . Februar
Vorigen Jahres , hatte der Verein „ Cäcilia " eine theatralisch -musikalische

Herr Bethge .
Herr Beck .
Frl . Butze .

Herr Köchy .
Frl . Trabold .
Herr Reichte .
Herr Rathmanu .
Frl . Lipski .

Lokales und Provinzielles .
V ( Bürgerausschuß - Sitzung vom 27 Märrl sRnrfihonh », .

D - r Erste Bürgermeister Herr Dr . für . b
®

3bell . Beffitzer -
^
Hekr § 800 ^

Pvotocollsuhrer : Herr Bürgermeisterei -Secretär Br 0k -
f Mitglieder des Bürgerausschusses . - Es liegtvor ein Kaufvettrag zwischen der Stadtgemeinde einerseits und FräulemEleonore Stuber anderer,eits , wonach Letztere 11 Quadratmeter eines

Droh& FeerSt § Aelhaidstraßezu dem Preise von 800 Mk .Dro Ruthe erwirbt . Die Stadtgememde kauft von Herrn GärtnerBrandau am Grubweg zur Erbreiterung dieses Weges 84 Quadratmeter
zu dem Preist von 450 Mk . pro Ruthe . Beide Kaufverträge werden

^
ge¬

nehmigt . — Mit Genehmigung des Bürgerausschusses wirt ? die Schla ^ t -

Für die verunglückten Bergleute in der Grube Camp¬
hausen bei Saarbrücken find bei uns eingegangen : Von Br . 3 M .,
Hsrrn v . S . 8 M ., ;y. S . 1 M , Ärau L . W . 3 M ., gesammelt in der
Wirthschaft des Herrn Baum 43,20 M . Herzlichen Tank den gütigen Gebern

Grpedttiou des „ Zöiesvadener TagSlatt " .

Tages - Kaleuder .
. . . . „ Samstag den 28 . März .

GewerLttche Aachschuke . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags vonL — 6 Uhr : Prüfung der Schüler .
Eortöikdnngsschute für Mädchen . Nachmittags 3 Uhr : Prüfung .
Ale -Ker ' lche MustKschnke . Nachmittags 4 Uhr : Prüfung im Casinosaale
- ertten -^

Derein . Abends 7 ‘A Uhr : Gesammiprobe .^ - Üac . Heweröeverein . Abends 8 >A Uhr : Zusammenkunft im „ Mohren "
.WresSadener L - Sak - Steröe - NnterstühungsKafle . Abends 8 >/ - Uhr :

Generalversammlung im Lokale des Herrn Brummer Neugasse

?err Brüning .
>crr Schneider .
•err Rudolph .
•err Geistnhofe
;rl . Heill 11.
»err Winka .
•err Berg .
•err Spieß .



Extzedltio « : 8a « ggafte Ns - 87 .
U - . T «

icaterä " abwarteten , sprachen
Verein verlangte Tanzgeld sei

war die

..... I . . . .. . . eö ist zu
ast alle ihnen zur Last gelegten Strafthaten , sie wollen die

Angegriffenen und nicht die Angreifer gewesen sein ; einstimmig behaupten
sie vor Allem , daß der Joseph Walthe ^ jetzt Bürgermeister in Cransberg ,
auf sie zuerst geschlar
Donnerstag bis Aden

Ein Theil warf mit Gläsern und Flaschen , welche im Saal herumstanden ,
nach allen Richtungen flogen diese durch die Lust und verursachten
viele Verletzungen . Sämmiliche in dem « aale befindlichen Möbel ,
Tische , Bänke , Stühle wurden zerschlagen und mit den Trümmern

derselben wurde auf die Feinde von den „ Eintracht " * Sangcs -
brüdenr losgehauen . Es wurde eine förmliche Schlacht geliefert .
Bon den im Saale Anwesenden setzten sich die Wenigsten zur Wehre ,
sondern ergriffen die Flucht : nur Joseph Schierstein und Joseph Ludwig
Becker rissen ein Tischbein los und suchten sich damit — allerdings ver¬

geblich - zu wehren . Der größte Theil flüchtete sich auf die zu der

Theatervorstellung aufgeschlagene Bühne und drückte sich hinter die

Mmdiwterhaltung angesetzt , welche im Saale des Gastwirths Anton

zu Eransberg des Abends um 7 Uhr stattfinden und gegen Ent -

Äuna von 20 Pf . Eintrittsgeld ohne Unterschied der Religion , des Alters
5 Mchlechtes allen Cransbergern zugänglich sein sollte . Die Mitglieder
L Concordia

" machten am Nachmittage des 24 . Februar einen Ausflug

„„V hent nicht weit von Cransberg entfernten Friedrichsthal , um dort
“
„ fernen . Zunächst gingen sie in die Wirthschaft der Wittwe Philipp

kfnnibt , sangen hier einige Lieder und tranken dann Bier . Plötzlich

tob der Joseph Rupp , der Vicepräsident der „Concordia " auf , bot

nffaemeines St lentium " und forderte die Mitglieder bei Strafe auf , sich
Äends um 8 Uhr sämmtlich bei dem Gastwirth Maibach einzufinden ,
danach begaben sich einige Mitglieder der „Concordia " noch in btc Wirth -

Saft des Carl Matern in Friedrichsthal und tranken dort Aepfelwem .
kU ganze Unterhaltung drehte sich hier um das Tanzvergnügen
des Cäcilien -Vereins "

. Joseph Rupp erhob sich auch hier und ver -

hiiidäe unter allgemeiner Zustimmung , sic wollten heute Abend im „Cacilcn -

Slerein" einmal tüchtig tanzen , aber Niemand dürfe mehr als 60 Pfg .
tauhlen , oder er würde in 1 Mk . 50 Pfg . Strafe genommen . Auch verab -

ikdete man sich, daß wenn es Streit absetzen sollte , sie Alle bei Vermeidung

wn Strafe zusammenhalten müßten . In kleinen Abtheilungen getrennt
Md lebhaft discutirend , verließen die Cransberger Friedrichsthal und

Sm
nach Hause . Um 7 Uhr Abends , wie angekündigt , nahm die Bor¬

ing in dem Maibach 'schen Saale , wo eine kleine Bühne aufgeschlagen
Mr ihren Anfang . Wchrend der Vorstellung fanden sich einige Mitglieder
der

'
Concordia " und noch andere Leute von Cransberg in dem zu ebener

8rde belegenen Gastzimmer des Maibach ein und warteten dort , bis der

Jans angehen sollte . Nachdem alle Mitglieder der „ Concordia " sich em -

« funden hatten , ließ Conrad Bodenröder , der Dirigent des Vereins , einige
Sieber singen . Während die Vorstellung noch in vollem Gange war ,
stümten mehrere Mitglieder der „Concordia "

, darunter Johann Bodeu -

rider , Philipp Ree ? , Philipp Schmidt u . A ., die znm oberen « aale

Mrende Treppe hinauf , rissen die Saalchür auf , drängten sich in die

Thür und fragten lärmend , ob die Vorstellung noch nicht bald zu Ende

sei. Dabei that Philipp Schmidt die verdächtige Aeußernug : „ Ich habe
meinen Feind gesehen .

" Während die Mitglieder der „ Concordia " unten

im Gastzimmer saßen und das Ende des „The
' ' ...... L"L" "

He wiederum davon , das von dem anderen Verein verlangte Tau
in hoch, man wolle nicht mehr als 60 Pfg . bezahlen . Endlich - - - - --
Vorstellung des „ Cäcilien -Vereins " beendet . Der Eintritt in den Saal
tob nun Jedem unentgelblidj frei , nur mußten biejenigcn Herren , welche

sicham Tanz beseitigen wollten , eine Tanzschleife kaufen . Die Tammustk
hatte kaum begonnen , als bi - Mitglieber ber „ Eintracht " auf einen Schlag
wild in ben Saal hineinstürmten , so baß es von vornherein ersichtlich
mar, daß sie es auf eine Störung abgesehen hatten . Sie betheiligten sich
sogleich am Tanzen , unb zwar tanzten Einige nicht nut Mäbchen , sonbern
unter einanber , was , da mehrere Mädchen infolge dessen „schimmeln
mußten , nur geschah, um ben anbereit Verein zu ärgern . Nachdem ein
halber Tanz getanzt worben war , ließ Joseph Walther , ber Präsibent des

„Cäcilien -Vereins "
, die Musik anfhören unb forderte von den Mitgliedern

ber „Concordia "
, die an dem Tanz sich betheiligt hatten , 1 Mk . Tanzgeld .

Letztere weigerten sich , ihrer Verabredung gemäß , 1 Mk . zu zahlen .
Ter Disput , an welchem sich auf Seiten der „Eintracht " namentlich
Anton und Johann Bodenröder und Philipp Rees betheiligten , wurde
immer größer , die Eintrachts -Mitglieder wurden immer wilder , schrieen
unb tobten immer lauter , und als die Haltung der Eintracht " eine zu
drohende wurde , ließ Joseph Walther , der unter allen Umständen einen
Streit , worauf es die „ einträchtigen Brüder " abgesehen zu haben schienen ,
nt vermeiden suchte, die Tanzmusik mit Spielen gänzlich anfhören und er¬
klärte, jetzt würde überhaupt nicht mehr getanzt . Auf Veraulaffung ihres
Präsidenten brachten die Mitglieder des „ Cäcilien -Vereins " nunmehr ewige
Tische ans dem Vorsaal in den Hauptsaal , aus welchem die Tische vorher
des Tanzes wegen entfernt worden waren . Unterdessen stellten sich mehrere
Mitglieder ber „Concorbia "

, nämlich Philipp Rees , Philipp Rubolf , Josef
Zwermann , Joseph Rupp , Carl unb Heinrich Abel , Johann unb Anton
Bodenröder und Georg Rudolf an die eine Seite des Saales unb sangen
einige Lieber . Gleich barauf begannen Johann Bobenröber unb Carl
Abel gleichfalls Tische aus bem Vorsaal in ben Hauptsaal zu bringen , ba -
niit die Mitglieber ber „ Concorbia " baran Platz nehmen sollten , obgleich
Joseph Walther ihnen gesagt hatte , sie möchten hoch branßen im Vorsaale
bleiben . Sie hatten einen Tisch in ben Saal bereits hereingebracht unb

schickten sich eben au , einen zweiten Tisch hineinzubringen , als ihnen Joseph
Walther unb sein Sohn , ber Lehrer Carl Walther von Pfaffenwiesbach ,
mit jenem ersten Tisch , ben sie wieder hinausschaffen wollten , in ber vom
Vorsaale znm Hauptsaale führenden Thüre begegneten . Beide Theüe ver -

B :en nun , ihren Tisch durch die Thüre hindiirchzuzwingen ; Johann
enröder und Carl Abel warfen chren Tisch mit der Hochkante aut den

ersten ; dabei wurde bem Joseph Walther ber kleine Finger ber rechten
Hand gequetscht ; nun würbe von beiben Theilen energisch gedrückt , gestoßen
und geschoben . Die im Vorsaale besinblichen Mitglieber ber „Concorbia

fingen darauf an , ihren Gegnern Bier in ' s Gesicht unb auf die Brust zn
schütten und mit Biergläsern nach ihnen zu werfen . Das erste Glas , von

Georg Bodenröder geworfen , flog dem Joseph Walther an den Kops tn
die Mhe des Auges , sodaß das Blut heransspritzte unb Walther bis m
den halben Saal zurücktaumelte . Die Mitglieber ber „ Concordia konnten
jetzt die Tische nicht mehr halten , ließen dieselben los unb nunmehr brgna
ein Menschenknäuel , ber im Wesentlichen aus Mitgliedern ber „ Concordia
bestand , tn den Saal ein . Die Eindringlinge hatten sich von Tischen und

Stühlen Beine und Leisten abgerissen und sprangen mit diesen bewaffnet
durch die nach dem Hauptsaal führende breite Thüre und Fensteröffnungen
in den Saal hinein .

“
Wie unbändige Wilde , deren Wuth einmal entfesselt

ist, stürzten sie auf die Leute in dem Saale los und schlugen auf dieselben
eint Mckficht auf Akter unb « »schlecht mit Stuhl - unb Tischbeinen ein .

gcblich - zu wehren . Der größte Theil flüchtete sich auf tue zu ber

Theatervorstellung aufgeschlagene Bühne unb brückte sich hinter die

Conlissen . Aber auch bahiu folgten bie Angreifer unb nachdem sie Kinder
und Frauen und Männer wie eine Heerde Schafe gufammengebrängt
hatten , schlugen sie blindlings mit wahrem Wonnegefühl auf die Armen ,
die auf ber Bühne unb hinter ben Conlissen steckten ; selbst die Musiker ,
welche sämmtlich von auswärts waren und mit dem „ Cäcilien -Verein "

in gar keiner näheren Beziehung standen , wurden nicht geschont ; so drangen
drei mit Tisch - und Stuhlbeinen Bewaffnete auf den 51jährigen Musiker
Kaspar Junginanu von Wehrheim , rissen ihn von ber Bühne herunter ,
warfen ihn zur Erde unb schlugen berartig auf ihn ein , daß er erst wieder

aufkommen konnte , als die Schlägerei beendet und der Saal von Menschen
leer war . Die Lage der Bedrängten war eine äußerst gefährliche , da bie

Angreifer immer wilder auf ihre „ Feinde
" einftürmten , und daS Gedränge

auf ber Bühne warb immer größer , ba eine Menge von Gläsern nach ber

Bühne geworfen würbe . Schließlich gelang es bem Joseph Schierstein , ein
von ber Bühne nach bem Hofe führenbes , nicht allzu hoch über dem etwas

erhöhten Hofe gelegenes Fenster zu öffnen . Durch dieses konnten sich bann
allmälig btc sämmtlichen Personen , welche sich auf bie Bühne geflüchtet
hatten , retten . Die Angreifer ließen nicht eher nach , bis sie auch den

letzten Mann vertrieben hatten . Jetzt , da sie vollständig Herr des Saales
waren , ließen sie ihren Muthwillen noch an den im Saale befindlichen
Mobilien ans und zerschlugen , was noch nicht zerschlagen Ivar . Der

Schaden , welcher dem Gastwirthe Maibach durch zerschlagene Mobilien
entstanden ist , beträgt über 120 Mk . Sieben Personen wurden mehr ober

weniger erheblich verletzt . Nachbem ber Tumult beenbigt unb ber Saal
vollständig geräumt war , begaben sich einige ber Tumultuanten , barunter
Karl unb Heinrich Abel , sowie Philipp R ., noch immer mit Tisch - unb
Stuhlbeinen

^
bewaffnet , in das im unteren Stocke gelegene Gastzimmer

und rühmten sich dort ihrer Heldenthaten . Anton B . gab seinem Muth¬
willen noch einen ganz besonders rohen Ausdruck , indem er von seiner
der Maibach ' schen Wirthschaft gerade gegenüber gelegenen Wohnung mit
einem Gewehre zwei Schüsse auf die in dem zu dem Maibach ' schen Gast -

Hanse gehörigen Hofe sich drängende Menschenmasse abgab und drohend
bie Worte rief : „ Jetzt muß Euch ein Donnerwetter holen " . Ein Geschoß
ist übrigens nicht eingeschlagen . Die Angeklagten beftreiten - es ist zu
natürlich — fast alle ihnen zur Last gelegten Strafthaten , sie wollen bie

Angegriffenen unb nicht die Angreifer gewesen sein ; einstimmig behaupten
sie vor Allem , daß der Joseph Walther , jetzt Bürgermeister in Cransberg ,
auf sie zuerst geschlagen habe . Die Zeugenvernehmungen dauerten am
Donnerstag bis Abends ‘,18 Uhr ; darauf wurde die Verhandlung bis

Freitag Vormittag 9 Uhr vertagt . Das Urtheil lautete : Es werden ver -

uttheilt Carl , Georg und Anton Bodenröder zu je 9 Monaten Gefängniß
unter Anrechnung eines Monats Untersuchungshaft ; Johann Bodenröder ,
Carl und Heinrich Abel , Joseph Zwermann , Joseph Rupp und Philipp
Ree « zu je < Monaten Gefängniß , Philipp August Rudolf zu 6 Monaten

Gefängniß , Philipp und Georg Rudolf zu 2 Monaten und Philipp Schmidt
zu 3 Monaten Gefängniß . Sämmiliche sehr erheblichen Kosten wurden
den Angeklagten zur Tragung überwiesen .

* (Der Kreistag ) berieth in seiner letzten Sitzung als wichtigsten
Gegenstand den Etatsentwurf pro 1885/86 . Derselbe schließt in Einnahme
mit 27,849 Mk . 80 Pf ., in Ausgabe mit 26,849 Mk . 80 Pf . , also auf
einen Ueberschuß von 1000 Mk . ab . In ben Ausgaben sind 14,000 Mk .
vorgesehen zur Bezahlung bes Restkaufgelbes für bas vor brei Jahren
hier angekaufte Kreishaus , ferner 5500 Mk . zur ordnungsmäßigen bau¬

lichen Unterhaltung des Kreishauses , zur zweckmäßigen Unterbringung unb
Einrichtung der Bureaux und zur vortheilhafteren Verwerthuna ber

Miethsrälime , enblich 400 Mk . Zuschuß für bie Naturalverpflegungsstatiou
Hochheim . Dagegen finb in ben Einnahmen 20,000 Mk . vorgesehen als

Ertrag einer einmaligen Kreissteuer von 6 pCt . ber birecten Staatssteuer .
Der Vorsitzende , Herr Lanbrath Graf v . Matuschka , erläuterte bie

einzelnen Positionen bes Bubgets unb führte zunächst bezüglich a ) ber
14,000 Mk . zur Bezahlung bes Restkaufgelbes aus : In Folge ber neuen
Kreisorbnung tritt eine Theilung unseres Kreises ein , so baß vom
1 . April 1886 ab bas Amt Höchst unb bie Ortschaften Lorsbach , Langen¬
hain unb Marxheim einen eigenen Kreis btlben , sowie Röbelheim unb
Hedbernheim bem Lanbkreise Frankfurt zngetheilt werben . In Folge besten
ist eine Auseinandersetzung über das Kreisvermögen nöthig ; des letzteren
Hanptobject bildet das Kreishaus ; auf letzteres sind vertragsmäßig am
1 . Januar 1887 an den Hypothekargläubiger 24,000 Mk . zu zahlen . Diese
Summe müßte entweder von sämmtlichen , dem Gläubiger solidarisch
verpflichteten Gemeinden des jetzigen Mastikreises aufgebracht werden , ohne
daß die am 1 . April 1886 ausscheidenden Gemeinden dann noch ans
der Benutzung des Kreishauses entsprechenden Nutzen ziehen könnten ,
oder der neue , fast um die Hälfte kleinere Landkreis Wiesbaden
müßte , nachdem sich der ausscheidende Theil mit den Gläubigern
abgefunden , die genannte Summe allein aufbringen . Um diese Ver -

mogensauseinandersetznng zu erleichtern , ist die Krelsverwaltung mit dem

Gläubiger in Verbindung getreten unb bieser hat sich erboten , bie
ausschervendeu Gemeinden von allen Verbindlichkeiten gegen ihn zu be¬
freien , wenn ihm sofort 14,000 Mk . auf das Restkaufgeld bezahlt werden .
Durch die neue Kreisordnung werden bem neuen Streife in Folge ver¬
mehrter Arbeit des Kreistag « tmb KreisausschuffeS nette , jetzt noch nicht
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'dosten und Catarrh . Bei der großen Anzahl von gering ;
werthigen Hustenmitteln und Bonbons darf das Publikum wiederholt
darauf hmgewiesen werden , daß das Loeflund ' sche Malz - Extract
und die achten Malz - Extract - Bonbons von Ed . Loeflund
in Stuttgart als reelle und vorzüglich wirksame Präparate in den
meisten Apotheken in Original - Packung vorräthig
halten werden .

.cidad -n . — Für die Herausgabe veraurwortlichr Louis SchMTerg
'
m Wiesbadens

sseuau zu übersehende Ausgaben auferlegt ; gleichzeitig werden sich durchdas Ausscheiden von Höchst , Rödelheim u . f. w . die regelmäßigen Ein¬
nahmen (z. B . aus den Jagdgrldcrn, , Formularen rc .) nicht unbedeutend

in
" 1 ^ i^ leich die Vermögensauseinandersetzungru ei^elv^tern , Erscheint e$ sehr wunschenstverth , daß schon jetzt Mittet für

kefcfyafyt roerben , bamit er finanziell niöglid )ft auf eigenen Füßen
swehietltM11 ^ Öen sich auch bereits in ihrer weitaus über -

wicgenden Mehrzahl mit der vorgeschlagencu Maßregel einverstanden
£ “ ?£ sÄC J ^ ed )cn l ' ch die Herren Commerzienrath

l, .BsreriueiÜer Bied , Bürgermeister Seelgen und Reaiernnas -
rath Schellenberg (als Vertreter des Fiscus ) aus Eine entschieden
/ m : e7uFu ^ linS! Artratcn die Herren Dr . Kalle , Justizrath Geiger

mhkt -mcl . Bürgermeister Schneider (Massenheim ) : sie erklärten
nrA

° 9U ^ ° er Beschlußfassung über die Bezahlung der 14,000
®jS? t b ^ ^ 5̂ ." ?I ^ eheii Bauveränderungen am Kreisgebäude
? te “ olOtoenbtpitcn Reparaturen ; endlich erklärten sic sich

gegen die Erhebung jeher Krelssteuer , namentlich auch deßhalb weil durch
nicht

" ^
db >

" "
^

Wendepunkt eintrete und sich jetzt noch gar
Onanzielle Lage des neuen Kreises übersehen lasse

^? dem die »yrage der Dotirung der Kreise , für welche bis jetzt ein0^0 ' 000 Mk . bei der Nassauischen Landesbank ange¬sammelt sei , gelost werden und indem man vorher wissen müsse wie die
öe Organisation der Kreise sich gestalten werde . Bei der Abstimmuiiqüber die einzelnen Positionen des Budgets werden die 14,000 Mk für
Bezahlung des Rest -Kaufgeldes mit 13 gegen 8 Stimmen gestrichen ebensoEll gegen 10 Stimmen die 5500 Mark für bauliche VeranderÜn'

aen desKreWauses ferner die 400 Mk . Zuschuß « SWÄSSXlJ
endlich in den Einnahmen die 20,000 Mk . als Ertrag der vroieetirtcn
— Die ble Anführung einer Kreisstcuer für jetzt abgelehnt3hc übriaen Uo » <>>, genehmigt und unter den Ausgaben Mo Mk

am Kreisgebäude , sowie 300 Mk . fürn eingefteHt . — Schließlich wurde noch dem Ge -
Krönung aus Rödelheim um Erlaffung einer

.me von Retabliffementsgeldern entsprochen -
lenen verschledenen Wahlen wurden in die Gebäude -

, i
*

(3 .l’tfet ! B ^ rsammlung .) Die Bienenzüchter der Section Wies -baden halten am Sonntag den 29 . d . Mts zu Schierst ein bei“ ’
M ™ Reichsapfel "

) KeWmalige DLLr -
liefet gelegenIjeit endgültig über gemeinsamen

S Btesenzuchtartrkel Beschluß gefaßt werden soll , so ist

—• Die übrigen Posten wurden m
für die nöthigsten Reparaturen „„v „ aw „ uvt , ,UUHt Tur

s $
rückständigen kleinen Summe
Bei den vorhergegang

Zrmi
'

A
'

Kuntz ( Höchst )
"

mckOtt (Biebrich ) die Stellvertreter Herren Spenglermeister Diener ffinf -l.mm ) und Maurermeister Silbereisen (Dovbeinih 2„ V " " ÄÄ '

mL ' M '^ ^ ^ ürg -rmeisterFt
'
uben ^

meister A u g u st S ch w e i tz e r (Höchst ) gewählt . Ku Schiedsmänmrn nnvderen Stellvertretern wurden die früheren Herren wiederaewäbli nnv S
!?VCVfcrftol6ene2 ^ errn W . Gottschalk (Wicker ) Md Ren eme Meder -

toöffc
<2u6btoi’a

" ^ buller ( Eschborn ) die Herren Feldgerichts -“ bto ‘J ?- A? uf . (Eschborn ) und Gastwirth Ada in St l l en da r f
M aeuaewahlt . Lammtliche übrigen Commissionen erlitten dnrck die
tmtrh ! nu ? rtfCt

"
ek

^lCraKreis -Kassenrechuung pro 1883/84

BÄXSS * * ' " « « » ä

ab nicht mehr Nerostraße 23 , sondern Nerostraße 25
9 Ut )r

i, » <̂ ^ uer - Vcrsicherung ) Im Hinblick auf den bevorstehenden
II ' au ^

(mbt̂ ben Feuer -Versicherungs - Gesellschaften zu erstattendeAnzeige wegen Wohnungswechsel aufmerksam gemacht , da ein Unterlassendieser Anmeldung le cht unliebsame Folgen haben kann .
unterlassen

iwechs kl .) Herr Architcct Adolf Sch epp hat 16 Ruthen

nb
" 00Mk , an die Geschwister

« nd Wissenschaft .
.

* (Sitd ) eii =6onccrt .) Der „ Verein für aeistliche Musik " rnirh
nächsten Montag in der evangelischen Hauptkirche ein Concert abbalten° ub ° 8 wir unsere Leser auch

"
hier aufmerssammachenMöchten AußL

einigen a eapelia -Choren wird ein neues Werk des Vereins -Diriaeiiten
§ Errn C . Mengeweln ( Requiem für Soli , Chor und Orchester ) - urAufführung kommen . Die mitwirkenden Solistinnen f

°
nd Frau K K e

^
n

V & M . Louise Leimer . Die Capelle des Hess . Füs - Reats9?0 - Ä dm ' ns rumentalen Theis des Conccrts übernommen .
' ' 0

, . o -ttEpertoir - Entwurf des Mainzer (Sfabtthpntprä

w>u
28 : „ Der Raub der Sabinerinnen "

^ onniag den 29 . (Gastspiel des könial . sächs . Hofopernsänqers Herrn

HSJ « « » » td « | her B. K <X
'
l>

Vermischtes .

„ , 7, ( pS >er Kaiser von Deutschland zu Hause " ) so lautet ».»Ueberschrift eines Artikels , den der Pariser „ Figaro
" äi der

Lt ' " "
t.
0^ " ^ Wontags -Nuuimer veröffentlicht , un >̂ $ cr einige neue Zdie characterlstlsch genug sind , um ^ ier einen Platz zu sind/»

^ e^ /,
interessant liest sich bereits die Einleitung : „ In Berlin " - so L

.b -a
- pW d ' ° Berichterstattung still an der Schwelle des Eai erlK

Ä LtlIs9e ^ f̂ ,enae Empfangsscierlichkeiten ausgenommen , läßt 2
I .ffch nut der Feststellung von Tyatsachen genügen (Hofbericht ) über Wtnttme Leben des Kai ers bringt nichts in die Oeffentlichkeit . EichDiena

. Spürsinn eines Berichterstatters irgend welchen Vorschub sleisten versuchen wollte , wurde rajch und ohne Erbarmen sortgejagffif
. bei W Kaiser Zutritt haben , bewahrend «unverbrüchlichste « tillschweigeil über alle Vorgänge des kaiserlichen Pridat -

^ bens , und es sind vielleicht weniger die monarchischen Traditionen , 2
I

^ er ^ 1
, ,d^ Souveräns über jede Berichterstattung stellen , als bienjaOreunb tiefe Verehrung des Volkes für seinen greifen Kaiser , der tat

I otn ^ 1 ^ bensjahr holleildet Die Zeitungen legen sich die Meritt
I ärirfd ^ m

" " 9 fiur tn ^ Kem , tnaä die kaiserliche Familie betrifft ; undI selbst wenn man an hoher Stelle gegen das , was mau hier ^nbis-
^ " e" . nennt , nichts haben würde - W PuÄikum selbst fmbctlK
Geschmack daran ; nach einem Gefühl würde das eine Verletzung her Z
Furcht gegen das Herrscherhaus und namentlich gegen den Kaiserin !
In bemselben Maße , wie der Kaiser älter wird , nimmt diese @rgebenhctt

% wenn das überhaupt möglich ist : man freut sich, wenn her KaiserrooM i | t , uub tote eine Wolke tiefer Betrubniß breitet sich 's über hie mm® tabt , wenn man von einem Unwohlsein des Herrschers erfährt . Mankann m der That sagen daß dieser Greis auf dem Throne unter ba
? ^ ntze der Liebe lemes Volkes steht . — Ueber die Lebensgewohnheit
7iLÄatc ‘ lt ' -b^ IM vorigen Jahre Winter wie Sommer u«
In S ? ,nsffand , letzt aber auf brmgenbeu Rath der Aerzte bis 9 Uhr inBette blecht , erzählt , das Pariser Blatt : Der Kaiser klingelt und derKammerdiener erscheint , zur Hilfeleistung bei der Toilette . Diese ist bald

! gemacht Der Kaiser liebt den häufigen Wechsel mit den Kleidern nidii:eme getragene Uniform vertritt ihm die Stelle des Schlafrocks . stunäÄt
chlupft er in cm Paar alte Pantoffel , beim in her ersten Tagesstundehebt er häusliche Bequemlichkeit . Er betritt sofort sein Arbeits -Cabinet.

^ -" ^ NLe ^ euer Engel , der Doyen der Kammerdiener , ihm den Theeservirt . Dieser Kammerdiener ist em Siebziger , aber weit minder rüstig
®fiuer Monarch , der ihn Mit . vertraulichem Wohlwollen behandelt . T«
Kaiser duzt ihn und fragt ihn jeden Morgen nach seinem Befinden .Im vergangenen Winter nahm sich Engel eines Morgens ein Herz und
etzie seinem kaiserlichen Herrn mit allem Respect auseinander , daß er

" V " gedenke . Nickt alle Welt hat eben die Riistig-

«
" ^ ^ "^ ^ a estat . uud ich habe wirklich Ruhe nöthig ." Darauf erwiderte

Kaffer Wilhetm. mit heZlichem Lachen : , Engel , Du und ich, wir Beide
haben keine Zeit zur Ruhe . Und damit war die Sache erledigt . . . .
Nach dieser ersten Stunde verhältnißmäßiger Ruhe beginnt für den Kaiserbte rtdjttge Arbeitszeit : er macht letzt volle soldatische Toilette und ver-
KLl Bto r3ur Schlafenszeit . Der Kaiser raucht nicht und

ca ^ "E -icÄ - Schreiben bedient er sich eines Lorgnon ?
für Weitsichtige . Der Schlaf des Kaisers ist derjenige eines gesunden
inngen Mannes ; Niemals legt er sich während des Tages zur Rlche . Um
so überraschender ist . die seit , etwa zwei Jahren beobachtete Thatsache , daß
der Kaiser gegen fernen Willen manchmal von einem 5 bis 10 Minuten
ivahrendeil schlafznstand befallen wird , besonders wenn die Vorträge zahl¬
reich und anstrengend gewesen sind . Nach den von 10 - 1 Uhr währenden
Barttagen nimmt der Kaiser , stets allein , um dabei nicht sprechen zn
müssen , das aus Cotclette mit Eiern bestehende zweite Frühstück ein . DaS
währt nur eine Viertelstunde . Die Aerzte hoben den greifen Fürsten noch
nickt vermocht , hier eme längere Ruhepause eintreten zu lassen . . . .

" Hier
folgt in dem Artikel eine Aufzählung und kurze Schilderung der drei Leib-
aMe iv Lauer , Leuthold und Thiemann ) und des traurigen Anlasses -
das Nobilrng ' sche Attentat - , anläßlich dessen der zuerst zur Hilfeleistung
erschienene Dr . Thiemann zum Leibarzt ernannt wurde .

( Julius Lieskeö Wie man aus Frankfurt erfährt ift hie
nÄ $ “Ä9 ^ e" bcn Schuhmachergehülfen Julius LlM soweit!,e , h^ n Bethelliaung an der Ermoroung de ? Polizeirathes Dr . Rumvsibetrifft , zum Abschlüsse gelangt . Sämintliche gegen Zeitunasberichterstatier

los0verlaufen^ ^ Berichterstattung eingeleiietenVnteLchunL K «
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biejeiiigen Besucher , welche Billets für öeibe Vorstellungen löfaTT

'
deutend ermäßigt , worden . Für die Einzel -Vorstellungen jedoch bl

'̂
bte normal « Preise in Kraft . Die Ausgabe her Bilkets findet Ä
heute Samstag von 10 bis 1 Uhr au der Gaffe des Schauspielhauses Ä
tft

'FlVl deide Vorstellungen zusammen sind folgenbermafc ™worben : JDarquet und Orchester 6 Mk ., II . Rana MstW

« il 'ÄÄ ” 1 " ,L » " - a * « 5
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Lintadung zum Wonnement .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " — gegründet 1852 — umfaßt gegenwärtig einen Leserkreis von über

— — 8 00 0 Abonnenten - --

,,nd darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Local -Blatt

der Stadt Wiesbaden nennen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den

Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Markt¬

berichte , Berloosungen , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer , Theaterzettel , Civilstands -

Kegister , Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .

Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten Berichte über locale

Tages - Ereignisse , Referate über öffentliche Regierungs - und Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen
der städtisch en Körperschaften , das Vereinswesen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und

Literatur widmet der redactionelle Theil des „ Wiesbadener Tag blatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem
seinen Lesern ein übersichtliches Bild über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches ,
namentlich anch ein kurzes Resumö der Verhandlungen des prenßischen Landtages und des deutschen Reichstages .

In seinem Feuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt " seinem Leserkreise stets eine ansprechende Novelle ,

Plaudereien , Biographieen , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze und Miscelten .

Der vierteljährliche Abonnements - Preis des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden

Mark 1 . 50 ; Bringerlohn in ' s Haus 35 Pfennig .

Der Insertions -Preis beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile 15 Pfg . ; Preisermäßigung tritt ein bei :

Zmaliger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10 °/o ,
4 — « maliger „

'
„ „ „ „ „ 20 ° /o ,

7maliger und öfterer „ „ „ „ „ 25 ° /o .

Reelameu werden mit 30 Pfennig für die einspaltige Petitzeile berechnet . — ( Einzelne Rümmer « und Belege
10 Pfennig . Letztere können nur geliefert werden , lvenn bei Aufgabe des Inserats bestellt . — Beilage - Gebühr Mark 15

excl. Postspesen pro Beilage . — Nachfrage -Gebühr 10 Pfennig . — Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen «atLer Art

ist daher das „ Wiesbadeuer Tagblatt " von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscbeiueudcn Local¬

blättern das geeignetste und billigste und sichert durch feine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung
deu besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . April 1885 beginnende neue Quartal beliebe man für

hier bei der Expedition , Langgasse 37 ,

auswärts . . . . bei deu zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Filial - Expeditionen errichtet und zwar in :

Biebrich - Mosbach bei Moder Koerner , Untergasse 7 ,

Bierstadt Iriedrich King ,

Dotzheim Ortsdiener Wecker ,

Erbenheim Ortsdiener Stahl ,

Rambach Frau Schlinü Wwe . , Haus No . 80 ,

Schierstein ........ „ Konrad Speth ,

Sonnenberg Khrist . Wiesenborn ;

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "
zum Preise von Mark 1 . 03 pro Quartal incl .

Bringerlohn , jederzeit entgegengenommen .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der hies . Stadt
.

bitten wir , um eine prompte

Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , bei der Expedition , Langgasfe 37 , — nicht bei den betreffenden

Zustellungsboten — erfolgen zu lassen . Aie Wedaction .

Betten -
,

Möbel - und Spiegel - Verkauf ,

auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben .
19849 Ehr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .

Eierfarben , giftfrei ,
in Päckchen ä 5 und 10 Pfg . empfiehlt
4754 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Ein bequemes Sopha ftir 45 Mark zu verkaufen Kirch¬
gasse 22 , Seitenbau . 3053

Für Pesacli !
Kuchen , Confeet und Hamburger Klundcheu zu

haben bei
5 >47 A . Würzburger , Michelsberg Oa .

Landscliinken ,

^

GZchmack,
" '

per Pfund 90 Pf ., im Ausschnitt 1 Mk . 60 Pf .

Mart . JLeinp ,
5295

_____________
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

~
Eichhörnchen mit Triller zu verk . Mauritiusplatz 3 . 5083
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Polizei - Beror - nung .

Mit Bezug auf den § . 1 der Polizei - Verordnung vom
7 . November 1882 , betreffend die Feier der Sonn - und Festtage ,
nach welchem an den Sonn - und den im § . 11 qu . Verordnung
genannten Festtagen das Auf - und Abladen der Frachtfuhrwerk

'
e

auf öffentlichen Straßen und Plätzen re . untersagt ist , sowie
mit Bezug auf § . 7 der Straßenpolizei - Verordnung vom 10 . Juli
1876 wird auf Grund der § § . 5 und 6 der Allerhöchsten Ver¬
ordnung vom 20 . September 1867 über die Polizei - Verwaltung
nach Berathung mit dem Gemeindevorstande für den Polizei -
Bezirk der Stadt Wiesbaden verordnet , was folgt :

S - 1 . Behufs des Umzugs dürfen dazu bestimmte bespannte
und ausgespannte Fuhrwerke an den ersten drei Tagen der
Monate Januar , April , Juli und October auch ohne besondere
polizeiliche Erlaubniß vor allen Häusern und in allen Straßen ,
mit Ausnahme der Metzger - und der Ellenbogengasse längere
Zeit halten . Für die Metzger - und Ellenbogengasse ist zur
Regelung des Verkehrs stets eine besondere Erlaubniß bei dem
Poüzei - Revier - Vorstande einzuholen .

§ . 2 . Fällt auf einen der obengenannten Tage ein Sonn¬
oder Festtag , an welchem es nicht gestattet ist , Fuhrwerke
längere Zeit auf der Straße stehen zu lassen , um auf - und
abzuladen , so hat alsdann die Erleichterung der Bestimmung
des § . 1 auch für den vierten Tag des betreffenden Monats
Geltung und es wird dieser als Umzugstag betrachtet .

§ • 3 . Uebertretunaen dieser Verordnung werden mit Geld¬
buße bis zu neun Mark , im Unvermögensfalle mit 1 Tage
Haft bestraft . Der König ! . Polizei - Director .

Wiesbaden , 27 . Sept . 1882 . (gez . ) Dr . v . Strauß .

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht . Der Polizei - Präsident .

Wiesbaden , 21 . März 1885 . I . V . : Höhn .

Bekanntmachung .

Auszug aus der Polizei - Verordnung vom 7 . No¬
vember 1884 , betr . die Feier der Sonn - und Festtage .

§ . 7 . An dem ersten Weihnachts - , Ostern - und Pfingsttage ,
an einem Buß - und Bettage und an den dem Andenken der
Verstorbenen gewidmeten Jahrestage , sowie während der ganzen
Charwoche dürfen Bälle und ähnliche Lustbarkeiten nickt gegeben
werden .

§ . 8 . Am Charfreitag , sowie an einem Buß - und Bettage
sind Aufführungen nicht geistlicher Musiken gänzlich untersagt .
Am Mittwoch , Donnerstag und Sonnabend der Charwoche ,
sowie je an dem ersten Tage der drei hohen Feste und an den
Tagen zum Andenken an die Verstorbenen der beiden christlichen
Confessionen dürfen nur Musik - Aufführungen ernsten Inhalts
stattfinden . Geistliche Musiken unterliegen keiner Beschränkung .

§ . 9 . Am Charfreitag , sowie an einem Buß - und Bettage
dürfen weder theatralische Vorstellungen , noch Darstellungen
von Kunstreitern , Seiltänzern , Marionettenspielern u . dgl . ,
noch Aufführungen umherziehender Musiker , Drehorgelspieler
u . s . w . stattfinden .

Vorstehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Wiesbaden , 25 . März 1885 . Der Polizei - Präsident .

Dr . v . Strauß .

Bekanntmachung .
An die Abfuhr des am S . Januar er . in dem städtischen

Walddistrikte „ Pfaffenborn "
versteigerten Holzes werden hier¬

durch die betreffenden Steigerer mit dem Bemerken erinnert ,
daß die Holzabfuhr bei Meidung forstpolizeilicher Bestrafung
bis zum 1 . April er . bewirkt sein muß .

Wiesbaden , 25 . März 1885 . Der Erste Bürgermeister .

______________________
v . J b e

'
l l .

Bekanntmachung .
Das am 2 . und 25 . Februar im Walddistrikte „ Oberer

Gehrn "
versteigerte Holz wird hiermit den betr . Steigerern

zur Absichr überwiesen . Die Abfuhr wolle jedoch nur bei
trockener Witterung bewirkt werden .

Wiesbaden , 25 . März 1885 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachnng .
Montag den 30 . März Nachmittags 3 Uhr

eine Fläche von 96 Rth . 52 Sch . oder 24 Ar 13 Qu .-M . an)
dem Felddistrikte „ Hainer

" 4r Gew . , zwischen Aug . Momberw
und einem Feldweg belegenen städtischen Acker,

'
No . 8054 bei

Lagerbuchs , von jetzt auf die Dauer von 6 Jahren öffentlich
meistbietend verpachtet .

Wiesbaden , 26 . März 1885 . Die Bürgermeisterei .

Holzversteigerung
in der Oberförstcrei Chausseehans .

Montag den 30 . März c . kommt in den Waldortri !
„ Rothekreuz " und „ Katzenlohe " folgendes Fichten
( Rothtannen - ) Nutz - und Brennholz zur Versteige
rung , als :

680 Stück Stangen I . bis III . Masse ,
60 Hundert Stangen IV . bis VI . Classe ,

260 Rm . Knüppel von 1,2 , 1,8 und 2,4 Mtr . Länge ,
300 Hundert vorzügliche ca . 2 Mtr . lange Plänterivella

(durch Schnee gebrochene Stangen ) , zu Baum - unb
Rebpsählen , Latten rc . sehr geeignet .

Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr am „ Klapperstock "
.

Forsthaus Chausseehans , den 18 . März 1885 .
Der Königliche Oberförster .

81 Culner . |
Submission .

Die Lieferung des Bedarfs an Heu und Stroh für bti
städtische Schlachthaus - Anlage für die Zeit vom 1 . April 1885
bis 30 . September 1885 soll in Folge eingelegten NachgM
nochmals vergeben werden . Der Termin ist ans Montag
den 30 . März er . Nachmittags 4 Uhr in das Bur «
der Schlachthaus - Anlage , Schlachthausstraße No . 2 , aubemmt ,
woselbst auch die Bedingungen zur Einsichtnahme offen lieg«

Wiesbaden , den 26 . März 1885 .
Der Vorsitzende der Schlachthaus - Commission .

________________ Wage mann .________ _

Stammholz - Bersteigerung .

Dienstag den 7 . April l . Js . , Bormittags 10 Uhr
anfaugend , werden im Eltviller Stadtwalde versteigert :

82 eichene Bau - und Werkholzstämme , zusammen 193 Fch
meter (darunter Stämme von 3 bis 8 Festmetm

254 Stück eichene und
55 „ Weichholz - Stangen .

Zusammenkunft in den Neuwiesen am Steinbruch .
Eltville , den 12 . März 1885 . Der Bürgermeister .

'

379
____________________

Bott .

Holzversteigerung .

Mittwoch den 1 . April , Bormittags 10 Uhr au

fangend , werden in dem Bremthaler Gemeindewald Distrit

„ Stranch "

7917 Stück tannene Stangen (verschiedene Sorten ) und
3030 Stück eichene und buchene Durchforstungswellen

versteigert .
Bremthal , den 26 . März 1885 . Der Bürgermeister .

379 Kordey . „ i

Termin - Kalender .
Samstag den 28 . März , Vormittags 9 ' / , Uhr : 3

Versteigerung einer Parthie Gold - und Silbersachen , sowie 2000 6*

abgelagerten Cigarren , in dem Auctionssaale Friedrichstraße 6. (w
heut . Bl .) ,

Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten „ Altenstein
" 3M

nnd „Hirschgasse
" No . 71 , 72 und 75 , (S . Tgbl . 69 .) J

Zweithür . und einthür . lackirte und polirte Kleiderschränk
billig zu haben Taunusstraße 16 .___________ _________

499>

Kleiderschränke , neue , 1 - th . , lackirte , sehr schöne zu 20 V j
bei

_____________ Schreiner Wolf , Römerberg 36 . 5 »

Hine vollständige Salon - Garnitur in schwarz , wemgF
braucht , sehr billig zu verkaufen Oranienstraße 13 , Part . r . 2407»
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Für mein Teppich - , Möbelstoff - , Gardinen - und

Bettwaaren - Geschäft suche einen Lehrling mit den

nöthigen Schulkenntnissen .

Gustav Schupp . 5220

fy ) icndl u n cl CLU > e i (

(
Lehrlings Gesuch . I

In ein hiesiges Engros - Geschäft wird zu Ostern ein |
junger Mann gegen Salairirung gesucht . Näh . Exp . 4109 g

Ein braver Junge , welcher die Conditorei erlernen will ,

wird gesucht . Näh . Exped . &201

Ein wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bet

l,ouis Becker , Gürtler und Broncearbetter ,
Webergasse 45 . 5241

Ein braver Junge kann das Schuhmacherhandwerk erlernen

bei Adam Mohr , Schwalbacherstraße 55 . 5284

3 bis 4 tüchtige Möbelschreiner für dauernde Arbeit

gesucht . J . Krupp , Möbelschrernerei ,9 1
Biebrich a . Rh . 5082

Ein Lackirer -Lehrling gesucht Adlerstraße 8 . 5211

Tüncher gesucht Schwalbacherstraße 57 . 5302

Ein zweiter Schweizer , der auch fahren kann , gesucht

Moritzstraße 15 . 5161

Schutt und Erde
können abgeladen werden beim Bau an der „ Schönen

Aussicht " .
5199

Personen , die sich anbieten :

Eine Dame in den mittleren Jahren sucht

Id Stelle als Gesellschafterin , Reisebegleiterin oder

auch als Haushälterin . Näh . Exped . 4999

Ein gebildetes , junges Mädchen aus guter Familie , befähigt
beit Anfangs - Unterricht zu ertheilen , musikalisch , Mme be¬

wandert in allen häuslichen Arbeiten , sucht Stellung zu Kindern

ober im Haushalte . Näh . Exped . 4 ? 80

Ein Mädchen sucht Beschäftigung tm Ausbessernder Kleider

u . Wäsche . N . Häfnergasse 9,1 St .; das . s . e . Waschfrau Besch . 5331

Ein gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann und gute

Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als Mädchen allem oder als

Köchin . Näh . bei Frau Grünewald , Nerostraße 2t . 5114

Ein gebildetes Mädchen sucht auf Ostern Stelle als einfaches

Hausmädchen oder Mädchen allein . Näh . Expedition . 5 -48

Zwei brave , anständige Mädchen , in allen Hausarbeiten

gründlich , sowie im Nähen , Bügeln und Kochen erfahren , suchen zum

1 . April oder später Stellen . N . de Laspöestraße 1 , 3 St . oä27

Ein j . Bursche mit guten Zeugn . sucht Stelle als Hausbursche
ober Ausläufer , am liebsten außerhalb . Näh . Expedition . 5212

Ein tüchtiger Hausbursche sucht sosort in einem Hotel
ober Privat hause Stelle . Sehr gute Zeugnisse stehen zu

Diensten . Näh . Exped . o33 »

Persone « , die gesucht werde « :

aagjg » Eine tüchtige Putzmacherin auf gleich ge -

sucht . Näheres Expedition . 433 (

Ein Mädchen aus guter Familie kann das Putzgeskhas
erlernen . Helene Jung , gr . Burgstraße 16 . 5063

Ein Mädchen aus braver Familie zur Aushülfe gesucht .

Näheres Expäiition .
5333

ein schöner Rappe (Wallach ) , 5jährig , fehlerfrei und fromm ,

sowie ein kleiner Brüsseler Wagen zum Selbstfahren (ein .

uiib zweispännig ) mit Schlittenvorrichtung . Nah . Exped . 4963

" '
ZgSL Ein braunes Reitpferd ungarischer Raee ,

fehlerfrei und gut zugeritten , ist wegen Abreise des

Besitzers nach Amerika sofort billig z «

verkaufen . Näh . zu erfragen im „ Englischen

Hof " ober auch Nerostraste 30 , wo das Pferd in Pflege

ftebt
5024

Zwei gute , elegante , fehlerfreie , doppelfpännige , braune

Wallache stehen zu verkaufen Sonnenbergerstraße 6 . Zu

besichtigen von Morgens 9 bis Nachmittags 2 Uhr . 5173
"

giii junges , zuverlässiges , zu jedem Geschäft sich eignendes

braunes Wallach - Pferd zu verkaufen in Biebrich

Abolfstraße 10 .              4818
r \ n ~ Paoniil von einem der ersten Hotels hier wird

Udo VlubpUl abgegeben . Offerten mit Preisangabe

unter Chiffre K . Ch . 700 nimmt die Exped . entgegen . 4531

'
TÜf ? itith SUorfrtltf von ueue « und getragene «

All - HUU ^DClIUllf Kleidern , Möbel , Koffern ,

'

M - und Verlaus
* * * • " *

M W . II ünz . Metzgergasse 30 .

^
'
verkaufen starke , eiserne Gartentische , prima Kaffee --

« orzellan für Hotels , 2 messingene Windleuchter Rheinstraße

No 17 , 1 . Etage . _________ 5028
—

sitvei starke Thore mit ! hohem Oberlicht zu ver¬

kaufen Oranienstraste ____________________
3182

Zur Anshülfe wird sofort ein ordentlicher Mädchen gesucht ,

welches die feinbürgerliche Küche selbstständig besorgen kann .

Näh . Rheiustraste 57 , II . .
5344

Sogleich ein gebildetes Fräulein oder flinke Sammerjungfer
in Stelle gesucht (ober als 14tägige Anshülfe ) zu einer lei¬

denden Dame ; dieselbe muß erfahren und geübt in Kranken -

. jflege und Bedienung , sowie auch in allen Näh - und Hand -

arbeiten sehr bewandert fein . Mit guten Zeugnissen versehene

mögen sich auf der Dietenmühle , Zimmer No . 26 , melden . 5203

Taunusstraße 5 , Parterre , eine feinbiirger -

liche Köchin , welche auch etwas Hausarbeit
mitübernimmt , gesucht . 5065

Ein orbentL , reml . Mädchen ges . Ellenbogengasie 11 . 4885

Ein Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 im Laden . 5034

Ein tüchtiges Zimmermädchen per 1 . April gesucht im

Badhaus zum „ Goldenen Brunnen "
,

Langgässe 34 . 4988

Ein tüchtiges Küchenmädchen neben einen Ches gesucht

Langgasse 46 . 50 | 5

Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht . Näheres Schützen -

hosstraße 1 im ersten Stock . 5085

Ein ordentliches , braves Mädchen für iämmtliche Haus - und

Küchenarbeit gesucht . Gute Zeugnisse unbedingt erforderlich .

Näheres Webergasfe 16 , 1 Stiege hoch . 5319

Ein tüchtiges , energisches Kindermädchen oder Kinderfrau

wird gesucht . Näh . Parkstraße 27 5264

Ein Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 1 im Laden . 5230

für eine kleine Familie ein tüchtiges , solides
uCSlltlll Mädchen , mit allen Haus - und Kücheuarbeiten

vertraut . Durchaus gute Zeugnisse unerläßlich . Näh . Exp . 5068

Ein braves Mädchen von 14 — 16 Jahren für leichte Haus¬
arbeit des Tages über gesucht . Näh . Exped . 5341

Ein Fräulein aus guter Fannlie , welches fein¬

bürgerlich kochen kann , zur Stütze der Hausfrau

gesucht . Näh . Exped . 5345

Ein einfaches und
'

braves Mädchen wird gesucht Adel¬

haidstraste 55 . 5329

Offene Lehrlingstelle
auf einem größeren hiesigen Comptoir . Erforderniß : Schöne

Handschrift und gründliche Schulbildung . Näh . Exped . 3563
--- B

Ein wohlerzogener , mit den nöthigen Vorkenntnisfen

versehener , junger Mann findet Lehrlingsstelle in der

Eisenwaarenhandlung von
L . D . Jung , Langgasse 9 . 17634
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am 31 . Mara a . c 4301

zum Einkaufspreise .Unterjacken , Unterhosen .

4792

ToiletLen - ELmer re

zu den allerbilligsten Preisen .

Vorzügliche wollene Socken , ohne Naht , unzerreissbar , per V» Dutzend Mark 7 . 50 .

Weiche Hüte ( für Reise , Jagd , Promenade ) per Stück 2 Mark .

ggggT Oberhemden , Manschetten und Kragen ganz unter Preis .

Grosse seidene Cravatten a 80 Pf .

Lederwaaren und Heise - Artikel , Reise - Becken etc . zum Einkaufspreise .

Rosenthal & David
,

Herren - Bazar , 31 Langgasse 31 .

WIESBADEN ,

31 Langgasse 31 .

D
’

rtlrt -frtMo s* Leinen - - Gebilde und Wäsche - Fabrikate — üebernahme ganzer Ausstattungen ! —
Dl6 ! öT6lQer Vertreter der Fabrik — - F . G . Kreymeyer — Bielefeld — C . A . Otto , 17 Taunusstrasse,I . Et . 25482

Ghrosse Ostern - Ausstellung !
Reizende und überraschende Neuheiten in Attrapen in Form von Eiern , Hasen ,

Hühnern , Tauben etc . , sowohl garnirt mit Puppen , Spielen u . dergl . , als leer zum Selbst -

füllen , w Billigste Preise .
*
W

, j . g £ eul , Ellenbogengasse 12 ,

4812 Grosses Galanterie - & Spiel waaren - Magazin .

Für Pesach
unpftbie ^ ^

" e
^

Sederderkch

3041 18 Goldgasse 18 .

WU RR HW WA HW W
'

AK MMK MRD

| • ! . Eidam
, |

IW
- 9 MicheLsberg 9 ,

"
WC U

8 Glas - Hilft Porzellail - Hanftlung . 8
M Empfehle zur bevorstehenden Saison mein reich - M
£ 1 haltig ausgestattetes Lager und mache besonders —

w auf einen eben eingetrofsenen Waggon aus den

Fabriken von Villeroy & Boeh aufmerksam ,
worunter besonders grotze Auswahl von Neuheiten in

Waschgarnituren ,

i Schluss (les Ausverkaufs (Umzugs halber )
von

A Herren - Artikeln und Reise - Artikeln

1 Sopha und ( i Seffel
in hochseinem , braunem Plüsch , 1 Sopha und 2 Sessel in

feinem Plüsch , elegant , sowie 1 Chaise - longue in Damast
billig zu verkaufen gggT

’
Häsnergasse 4 5323

Schulgasse 10 ist eine nußb . Bettstelle zu verkaufen . 5249

J . Eichhorn
, Goldgasse 22 ,

empfiehlt Kinderwagen , das Neueste und Eleganteste , zu
billigen Preisen , alle Sorten Korbwnaren und Rohr¬
büsten für Costüme , sehr praktisch , unentbehrlich für Damen ,
welche Costüme im Hause machen lassen , per Stück Mk . 3 .50 . 4085

4 Betten in Nutzbar » *
mit hohen Kopftheilen billig zu verkaufen

________ WT 4 Häsnergasse 4 . 5M

Abgeschnittene Rosen
in allen Sorten . Bestellungen bittet man auf dem Blumcn -

markt bei Frau Bezliis oder Mainzerstratze 48 zu

machen . Besonders mache aus schöne Marechal Niel auf¬

merksam .
_____________________

1 *
. Deziiis . 4802

Der als bester bekannte , durch kein anderes Fabrikat erreiche

Hisgen
’
s Oel - Glanz - Lack

( in allen Farben zum Anstrich fertig ) ,

der bei jeder Witterung in höchstens 8 Stunden trocknet , huh-

barer und glänzender als jeder andere Lack ist , empfiehlt m

1 und 21/ » Kilo - Dosen billigst
A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Alleinige Verkaufsstelle . _____________
ö2N

Ein platter , weißer . Porzellan - Ofen , 2 Meter

Hsses ?
hoch , sowie ein 6 Fuß

'
langer , steinerner Schwelne -

trog zu zerkaufen Steingasse 3 .
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5103

ä * feI sind zu haben
äw ” Wr Adelhardstraße 71 . 5279

Möbelstoffe ~

1^ » ÄTÄI

Der Vorsitzende :
M . J - Löwenthal .

Jiiöem es mein eifrigstes Bestreb eiisein wird , das mich be¬
ehrende Publikum nut nur la Waare bei billigster
Preisberechnung zu bedienen , bitte ich bei event , Bedarf nm
geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 21 . März 1885 .
4737 Hochachtungsvoll Friedrich Maurer .

NM "

Vergebung .
"

WU
W 4“ m Neubau des Schirmer ' fdjcii

mbmer zu verg2em
*f ^ men an einen geeigneten Unter «

Rhnnstwß ^ sollen sich melden im Baubureau

Brauntweiu - Verkaufsstelle
13 Marktftraste 13 .

. . Alle in diese Branche gehörenden Arttkel , von den gewöhn ,
lchen bis zu den feinsten , empfehle ich als sehr preiSwürdiq .

IM3 . _________ __ ______________ C . Schmitt .

Geschäfts - Eröffnung .

Einem hochgeehrten Publikum , sowie meiner werthen Nach '
barschaft und Bekannten mache ich die ergebene Mittheiluna ,
daß ich untern heutigen Tage am hiesigen Platze in meinem
Hause , Kirchgasse 38 , eine

Verein für geistliche Musik .
Montag den 30 . März er . Abends 7 ' /-- Uhr

ui der evangelischen Hauptkirche :

© Cittdlt bin gebrauchter Geldschrank . Offerten
8 » -b . b .

™ ™ *

„
m " S|ir,, < a " !,abe m,er P S - SS

eröffnet habe .
Indem es mein eifrigstes Bestreben fe

ehrende Publikum mit nur la W

Loeal - Gewerbeverein .
Heute Samstag deu 88 . März Abends Uhr

findet in der Restauration „ Zum Mohren "
, Neuqasse ,

Hinterhaus , 1 Stiege hoch , ein Vereinsabend statt zur
'

Be¬
sprechung gewerblicher Angelegenheiten und zur Vorzeigung
neuer Gegenstände , wozu die Mitglieder zu zahlreichem Er¬
scheinen freundlichst eingeladen werden .
*01

_______________
Der Vorsitzende : Uh . Gaab .

fung in der Fortbildungsschule für
7^

. Mädchen findet heutx Samstag den 28 . Mürz , von
Nachmittags 3 Uhr ab , in der neueren Schule auf dem Schul -
berg statt . Die Eltern der Schülerinnen , sowie Freunde der
Anstalt werden hierdurch geziemend eingeladen
5124 Der Vorstand des Volksbildungs - Vereins .

unter gef . Mitwirkung von Frau Pauline Freudenberg
(Sopran ) , brl . Luise Leimer ( Alt ) und der verstärkten

Kapelle des 80 . Regiments .
Dirigent : Herr € . Menge wein .

----- <go- ---- -

PROOAMM .
1. The » .

1 ) Präludium in Es - dur . . . . i y Rh,4 ,
o

( Für Orchester von B . Sch olz .)
' ' ' ' ' 11

2 ) a . Ecce quoinodo moritur . . . Palextiinu
. Komm , süsser Tod . . . . . IS

H ür gem . Chor a capella .)
3 ) Dulde gedulde dich fein ...... Freudenbero -

( Duett für Sopran und Alt .) r, ‘

II . The » .
4 ) Zum ersten Male : Zur Todtenfeier " . Requiem für Soli ,Chor und Orchester , Text von F . Freudenberg ,Musik von C . Menge wein .

iÄ
'

ta & t
" CmC,rtea “ e ™ -1

Pifte1 !
Reser vir ter Platz 2 Mk , nichtreservirter

rlatz , 1 Mk . , Emporbuhne 50 Pfg .

wle “ 8ind z ' i
1‘ab,en in ,! eu Musikalieii - Handhmgenvon Magner und Schellenberg , sowie in den Buch -

na±I ' “
.,T ,

& Mensel , M . rita 4nttnzel und Schellenberg ( Oranieijstea - .se ) , 4967

Altisraeli tische Kultus - Gemeinde .

<? cr
, Platze in der Synagoge Friedrich -

7L, ^ ° m l . April 1885 bis dahin 1886 nächsten Sonn¬
ig den 29 . Marz Vormittags 9 Uhr .

Mein feit 1863 hier eingeführtes , als vorzüglich anerkanntes

Kornbrod a 46 Pfg .
ift nur zu haben bei den Herren A . Schirg , A . Helfferich ,F . Strasburger , G . Mades und Brummer , Schacht -
ftrafee 8 . Hch . Pfaff , Dotzheimerstraste 88 . 1852

Den
, Alleinverkauf der in guter Kochart , Farbe , Geschmackund reinlicher Zubereitung unübertroffenen

Wiesbadener Ringäpfel 8o &VÄ « .
Schmitt , Ellenbogengasfe 8 , 5293

Bratbückinge 5 g
Unch eingetroffen bei A . Schmitt , Ellenbogengasfe 8 ,

Frischen Cabliau
im Ausschnitt .

5183 ffiranz 881ank , Bahnhofstrasse 10 .

Neue patentirte Produkte der Firma
Fd . Loeflund in Stuttgart .

(Deutsches Reichs - Patent No . 27,978 ) .

Loeflund ’
s Kindermilch ,

J aus frischer Alpenmilch und Weizen -

f Extract im bayer . Allgäu hergestellt , ohne
Zucker und mehlige Bestandtheile , bil¬
det die nahrhafteste und verdau -
ltchste Kinderspeise , von der Geburt
an zu gebrauchen . Bereitung höchst eiw -
si' ck) , nur in Wasser aufzulösen , per
Buchse Mark 1 .—

Loeflunds Rahm - Conserve ,
bcftcr für Leberthran , gleich wirksam , viel
verdaulicher und von vortrefflichem Geschmack , das ganze
Jahr zu gebrauchen . Wird wie Butter aus Brod
genossen . Per Büchse Mark 2,50 .

Durch jede Apotheke zu beziehen , in Wies¬
baden durch die Hof - Apotheke . 79
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in der Stadt und über Land werden

prompt besorgt .
5252 Peter Bi um , Moritzstraße 9 .

t t i efxt .

Eine Engländerin , welche Musik , ein wenig Französisch
und Deutsch versteht , sucht Engagement als Lehrerin
oder Gesellschafterin . Beste Empfehlungen . Offerten an Miss

alpin , Bad Homburg , Ferdinandstraße 9 , erb . (Ag . 238 ) 41

Geprüfte Lehrerin
zwei Kindern gesucht . Offert , unt D . W . 92 an die Exp . erb . 5346

JLessons in Engiish gram , and convers . by
an Engiish lady . Näheres bei Buchhändler Jurany
<& Hensel , Langgasse . 21061

5054
straße 60 , erbeten . (P . 715 )

Lagerräume zu miethen gesucht . Näh . Exped .

Angebote :

Gesuche :

Zum 15 . Mai wird eine möblirte

Balkon - Wohnung , Parterre oder eine

Treppe , bestehend aus 2 — 3 Zimmern nebst Küche ,
aus einige Monate in der Sonnenberger - oder

Wilhelmstraße zu miethen gesucht . Offerten unter

J . M . 99 au die Expedition erbeten . 5209

Für zwei Damen

Biebricherstraße 6 ist eine freundliche Gartenhauswoh -

nung , 4 Zimmer , Küche nebst Zubehör , zum 1 . April , auch
später zu vermiethen . .

4987

Bleichstraße 10 , 2 Stiegen , ist ein gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 4521

Friedrichstraße 11 , I , sehr gute Pension für Schüler
hiesiger Schulen . 5208

«Xntnöftnort 1 n ein möblirtes Zimmer mit Cabinet an

w *ll *tClWiy IV einen Herrn zu vermiethen . 3403

Hellmundstraße 15 , 1 St . h -, ein auch zwei gut möblirte

Zimmer zu vermiethen . 5151

Hellmundstraße 27a , 2 St . , möbl . Zim . m . o . Kost zu verm . 5

Hermannstraße 5 , Parterre , ist ent möblirtes Zimmer mit

separatem Eingang auf 1 . April zu vermiethen . Anzusehen
Vormittags . ,

4979

Herrngartenstraße 13 ist die 3 . Etage von 6 Zimmern
mit Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Parterre . 5228

Ljouisenstraße 18 , Parterre , Zimmer möblirt oder unmö -

blirt zu vermiethen . 4973

Mainzerstraße 6 , 2 . Gartenhaus , Bel - Etage , möblirte

Zimmer mit Pension (Aussicht auf die Frankfurterstraße ) zu

vermiethen . 4974

Manergaffe 10,1 . Stock , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 639

Moritzstraße 28 ist ein großes , gut möblirtes Parterre -

Zimmer zu vermiethen . .
4132

Oranienstraße 2 , 2 St . , zwei fichön möblirte Zimmer auf
gleich oder 1 . April zu vermiethen . ,

2862

Röderstraße 11 , 1 Stiege rechts , ist ein freundlich möblirtes

Zimmer mit separatem Eingang auf 1 . April zu beziehen .

Schwalbacherstraße 2 .2 (Gartenhaus ) , nächst der Jnfant . -

Kaserne , freundlich möblirte Zimmer zu vermiethen . 3951

Schwalbacherstraße 22 , Gartenhaus , einfach möblirtes

Parterre - Zimmer oder möblirte Dachkammer zu verm . 5221

wird in einer distinguirten Wiesbadener Familie auf vorläufig
vier Wochen (am liebsten Juni ) Pension gesucht . Bedingungen :

aemüthliches Familienleben (kein Pensionat ) und wenn mög¬
lich nur französische Conversation . Ausgeschlossen sind Familien
jüdischer Cvnfession . Adressen mit näheren Angaben unter

F . P . 715 an Rudolf Messe , Berlin W . , Friedrich -
41

Sonnenbergerstratze 10
ist die obere herrschaftlich möblirte Billa im Ganzen

oder etagenweise getheilt zu vermiethen . 3955

Billa „ Hermine
"

, Walkmühlstraße 17
,

nahe am Walde , ist eine hochelegante Wohnung von 2 Etage»
10 große Zimmer nebst allem Zubehör enthaltend , zusammen
oder einzeln zu vermiethen . Badezimmer , Thürme , Balkon , c.
eventuell auch Stallung und Remise . Schöner großer Park . 20(91

Weilftraße 15 ist ein fein möblirtes Parterre -
Zimmer zu vermiethen . 4982

Walramstraße 21 ist eine Mansarde an eine einzelne
Person zu vermiethen . 5336

Wellritzstraße 14 , 1 . Etage , ist ein möblirtes Zimmer auf
1 . April zu vermiethen . 2439

Wellritzstraße 27 ist ein möblirtes Zimmer mit 2 Betten
und Kost auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . 4254

Ein feinmöbl . Parterrezimmer zu verm . Helenenstraße 16 . 5045
Drei schöne Zimmer mit Pension , Hochparterre , in bester Lage,

dicht am Curpark , werden am 1 . April frei . N . Exped . 25392

Zwei möblirte Zimmer in der Taunusstraße , auf Wunsch mit

Pension , zu vermiethen . Näh . Expedition . 1340

Möblirte Parterre -Zimmer auf 1 . April zu vermiethen
de Laspoestraße 8 . 2979

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Jahnstraße 2 , Part . 3785

Eins . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 46 , I rechts . 3711

In einem gesund und schön gelegenen Landhause sind 2 große
Zimmer zu verm . Näh . Buchhandlung Burgstraße 6 . 2483

Zwei gut möblirte Zimmer an anständige Herren zu vermiethen
Michelsberg 30 , eine Treppe hoch . 4194

Möbl . Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 9,1 St . r . 4696

Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Adolfstraße 16 , 3 St . I . 4629

Etagen mit Küche , komfortable Einrichtung ,
avIUUIIIIC gr . Balkon , zu verm . Adelhaidstraße 16 . 5129

Eine Villa , dicht
'

am Curhause , ist mit oder ohne Inventar

anderweit zu vermiethen . Offerten unter H . W . 41 post¬
lagernd erbeten . 5179

Zwei möblirte Parterre -Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer ),'
in der Taunusstraße gelegen , sind sofort an einen Herrn zu

vermiethen . Auf Wunsch Pianino . Eingang separat . Näh.

in der Expedition d . Bl . 5148

Per 1 . April
ist ein großes , gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres

Friedrichstraße 48 , Parterre . . 5196

Möblirtes Zimmer zu verm . Steingasse 13 , 1 Tr . links . 5273

Möblirte Schlafzimmer , Wohnzimmer nahe bet dem

Curhause und Wald an der Pferdebahnlinie , am

1 . April zu vermiethen . Näh . Exped . 5245

W
"

Villa ,

hochherrschaftlich möblirt , anderweitig zu vermiethen . Näheres

Kapellenstraße 61 . . m . .
2814

aus Wunsch mit guter Pension . Nah .
wlDvl . BinmiCl , Hellmundstraße 27a , Bel - Etage . 3171

Schön möbl . Zimmer gr . Burgftraße 3,2 . Etage . 2927

Ein schön möblirtes Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen .

Näheres Häfnergasse 10 . .
49W

Schön möblirte Zimmer , passend für Beamten oder ® injaW

Freiwillige , zu verm . Faulbrumienstr . 5 , Vdh . , 2 St . 5154

Eine in gesundester Lage gelegene Landwohnung mit Garten

ist uninöblirt event . anch möblirt sofort auf kürzere 06er

längere Zeit billig zu vermiethen . Näh . Exped . 525 °

Ein großer Laden mit 6 anschließenden Räumen , als Woh -

nung oder Gcschäftsränme benutzbar , in prima Lage zu ver¬

miethen . Näheres Expedition . a X
Arbeiter erh . billig Kost u . Logis Gememdebadgäßchen 8 . 50 u

Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstraße 24 , Kleidergesch . 24bio

Familien - Pension Kauffmann , l
Geisbergstraße 4 , sind mehrere Zimmer Ifrei geworden .
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Ein Kinderbettchen mit Matratze zu 12 Mk . , 1 Kinder -

Sitzwagen zu 7 Mk ., 1 Korbwiege mit eichenem Untergestell

zu 5 Mark und 1 Kinderstühlchen zu 2 Mark zu verlausen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 5101

empfiehlt in la Qualitäten zu billigen , festen

Preisen ui . Lugenbühl
< « . W . Winter ) .

30 Marktstraße 30 .

Madapolams ,
Cretonnes ,
Dimittys ,
Satin , Damaste ,
Rouleauxstoffe ,
Vorhänge ,
Piques ,
Piqnö - und Waffel¬

decken , Tischdecken
u . s . w . ,

Bettzwilliche ,
Barchente ,

Federleinen ,
Betttuchleinen ,
6[4 Leinen ,
Gebild ,
Handtücher ,
Wischtücher ,
Gläsertücher

n . s . w . ,

Ausstattungs - Artikel
,

als :

mit Support und Planscheiben zu verlausen .
UrvliUaeliV Näheres in der Expedition d . Bl . 5110

k Sitzbadewaunc billig zu verkaufen Mainzerstr . 40 , Stb . 5033

Ein Petroleumherd billig zu verkaufen

Kirchgasse 21 im Laden rechts .____________
5177

Packkiften werden billig abgegeben Michelsverg 10 . 4085

Große Packkisteu ( ü l,öO ) abzugeben . Näh . Exp . 5193

Eine große Pogclhecke und 3 Rothkehlchen zu ver -

kuusen Castellstraße 8 , 1 St . _____________________
4989

Der so beliebte gelbe ^ innsand nur ächt zu haben

Helenenstraße 2 ._____________
5159

Gand zu haben Mujeuulstraye . 3961

Ein Haus von ungefähr 10 Zimmern utit Garten , an der

Emser - oder Frankfurterstraße , auf 1 . Juli zu kaufen
gesucht . Offerten mit Angabe des Preises , der Miethe rc .
imter S . 6 baldigst an die Exped . d . Bl . erbeten . 5340

Ein massives , zweistöckiges Hans mit Frontspitze , in dem

oberen Stadttheile gelegen , welches sich zu jedem Geschäfts¬
betriebe und besonders für eine Wäscherei sehr gut eignet ,

ist aus freier Hand unter günstigen Bedingungen zu ver¬

kaufen . Näh . Exped . 172a

ÄkAteÄ unter günstiger Bedingung ver -
“ lll cLpeillwf miethbar , nahe dem Kochbrunnen ,

zu verkaufen . Näh . Exped . .
23190

Geschäftshaus mit Läden in guter Lage soll mit großem
Ueberschuß verkauft werden durch

Fr . Mierke im „ Schützenhof " . 2107

a gleich nahe dem Theater und Wald , 2 Salons ,
'VlWw / 7 Schlafräume , in Mitte eines schatten - und

obstbaumreichen Bor - und Hintergartens (73 Ruthen sich
eignend für 2 Bauplätze ) per October l . Js . zu verkaufen .

Näheres Taunusstraße 30 , Parterre . , ,
4961

In dem schönsten und gesundesten Theile von Eisenach , in

freier Lage , ist voni 1 . Juli er . ab eine Wohnung von
6 bis 9 heizbaren Zimmern , 1 — 3 Kammern , Mädchen -

und Speisekammer , gemeinschaftlichem Waschhaus , Trocken¬

boden rc . , sowie Gartenantheil , im Preise von 1000 bis

1200 Mark jährlich zu vermiethen . Anfragen unter A . B . C .

sind an die Expedition der „ Eisenacher Zeitung
"

zu

richten . ( H . 348 e .) 62

Jimge Leute Jahre )

für das EökfNch können auf Segelschiffen der Handels¬
marine placirt werden . Näh . durch Capt . H . Gerdien ,

Hamburg , St . Georg , Lindenstraße 9 . ( lv . 1238 .) 4390

Ein armes , braves Mädchen wünscht ihr Kind , ein gesunder ,

schöner Knabe , an brave Leute zu verschenken . Näh . Exp . 5275

Meine Wohnung und Geschäftslokal befinden sich jetzt

Moritzstrasze 13 , Parterre .

5144
____________________

A . Brnnn , Kohlenhandlung .

Polirte franz . Bettstellen , gleichhäuptige und solche mit

hohem Haupt , mit und ohne Matratzen zu verkaufen m der

Tapezirerwerkstätte von P . Weis , Louisenskraße , gegenüber
der Artillerie - Kaserne . 2701

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .
Palmar .

Hauptkirche : Frühgottcsdienst 8 ‘/ < Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Hauptgottcsdicnst 10 Uhr : Herr Vicar Grein .
Nachmittags 4 Uhr : Herr Rel .-Lehrer Dr . Spich .

Bergkirche : Militärgottesdienst 9 Uhr : Herr Div .-Pfarrer Kramm .
( Konfirmation .)

Die Cafualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Vicar G r e i n .

Katholische Nothkirche , Fricdrichsttaße 2 « .
Palmsonntag .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , G3/«, 8 und ll */i Uhr ; Kindergottesdicusi
83/ * Uhr ; nach demselben ist die Palmenweihe ; Hochamt 10 Uhr .
Nachmittags 2 Uhr Andacht mit Segen .

Täglich sind heil . Messen 6 ' / - . 7 */, . 8 und 9V « Uhr .
Montag nnd Dienstag Nachmittags 5 Uhr , sowie Mittwoch Nachmittags

4 Uhr ist Beichte .
Die Gottesdienst -Ordnung für die drei letzten Tage der Charwochc Wirb

noch pnblicirt werden .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Zutritt Jederinann gestattet .

Sonntag den 29 . März Vormittags » ' /- Uhr : Heil . Messe mit Predigt .
Herr Pfarrer Hülkart , Hellmnndstraße 27b .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidsttaße 23 .
Am Sonntag Palmarmn Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .

Herr Pfarrer Hein .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (gewöhnlich
Baptisten genannt ) , Emserstraße 18 .

Sonntag den 29 . März Vormittags 9 '/ - und Nachmittags 4 Uhr .
Mittwoch Abends 8 '/j Uhr . Herr Prediger Strehlc .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag den 29 . März keine Erbauung . Nächste Erbauung am
2 . Osterfeiertage , geleitet durch Herrn Prediger Albrecht .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .

Samstag Vormittags 10 und Abends 6 Uhr , Sonntag Vorntittags
103/4 Uhr , Montag Vormittags 10 ' / - und Abends 6 Uhr , Dienstag
Vormittags 10 ' /- und Abends 6 Uhr , Mittwoch Vormittags 10 ' / -
nnd Abends 6 Uhr , Donnerstag Vormittags 10 nnd Abends 6 Uhr ,
Freitag Vormittags 11 , Nachmittags 3 unv Abends 7 Uhr , Samstag
Vormittags 10 Uhr .

8 . Angnxtine ’ s Englisli Cliurcli .
Sunday before Easter . Matins and Holy Communion at 11 . Evensong

Litany and Sermon at 3 . 30
Monday and Tnesday . Matins and Ante -Communion Service at 11 .
Wednesday . Litany , Ante -Communion Service and Sermon at 11 .
Thursday . Matins and Holy Communion at 11 .
Good Friday . Matins at 9 . Litany , Ante -Communion Service and

Sermon
"

at 11 . Evensong at 3 . Collections kor Foreign Mission « .
Easter Eve . Evensong , with Litany and Address for Commnnicants

at 5 .

Ev . Vereinshaus , Plattcrstraße la . Sonntagsschule : Vormittags
11 ' / - Uhr für die größeren Kinder , Nachmittags 2 Uhr für die kleineren
Kinder ; Abend -Andacht 8 Uhr .

Auszug aus den Civilstands -Stegistern der Stadt
Wiesbaden vom 36 . März .

Geboren : Am 20 . März , dem Spengler Eduard Stemmler e. S .,
N . Carl Heinrich Wilhelm . — Am 21 . März , dem practischen Arzt
Dr . med . Wilhelm Friedrich August Carl Cuntz e. T ., 9t . Bertha Luise .
— Am 20 . März , dem Ofensetzer Andreas Brühl e. T .

Aufgeboten : Der Setzschiffer Ludwig Bretzel von Gernsheim ,
wohnh . daselbst , und Clara Johanna Catharine Wiegand von Caub ,
wohnh . dahier . — Der Privatier Löon Faust Osdergcr von Uman in
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Rußland , wohnh . zu Genf , und Emilie Luise Marianne Schulz von
Berlin , wohnh . zu Genf .

Gestorben : Am 25 . März , Johanna Catharine , T . des Theater¬
arbeiters Adam Groß , alt 2 M . 23 T . — Am 25 . März , Adolph Georg ,
S . des Schreinergehülfen Friedrich Vetter , alt 1 I . 18 T . — Am
25 . Mä ^ , der Kaufmann Philipp Ludwig Carl Häuser , alt 33 I . 9 M .
3 T . — Am 25 . März , Magdalene Margarethe , S . des Schriftsetzers
Heinrich Horz , alt 2 M . 23 T . — Am 25 . März , Johann Emil , S . des
schreinergehülfen Anton Born , alt 6 9Jt . 5 T . — Am 25 . März , Mag¬
dalene Luise , geb . Heidecker , Ehefrau des Hausdieners Philipp Carl
Schön , alt 33 I . 26 T . — Am 26 . März , Andreas Bernhard Jacob ,
S . des Kaufmanns Jacob Stolpe , alt 11 M . 2 T .

Königliches Standesamt .

Aagekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 27 . März 1885 .)
Adler »

Stech , Kfm ., Berlin .
Hecke , Kfm ., Berlin .
Löber , Kfm ., Berlin .
Leisching , Kfm , Dresden .
Gliss , Kfm , Paris .
Wildner , Kfm , Düsseldorf .
Böhler , Kfm . , Dresden .
Spanier -Herford , Kfm .,

Braunschweig .
Rauscher , Kfm , Hanau .

Ctiluleelier Hof :
Fabln , Fr )., England .

Wasserlieil -Anstalt
ISietenniHhle »

Caro , Kfm . m . Fr , Berlin .
Einhora >

Gürlet , Kfm .,
Diehl , Kfm .,
Benkendorf , Kfm ,
Wolf , Kfm .,

Frankfurt .
Mannheim .
Frankfurt .
Frankfurt .

Engel »
Meyer , Kfm , Crefeld .

Englischer Hofi
Lindlay , Frl , Darmstadt .
Mac Farlane , Major , England .

briiner Wald i
Lazartfeld , Kfm .,
Tye , Kfm .,
Göhner , Kfm .,
Schloss , Kfm .,
Wolff Dr . med .,

London .
Hamburg .

Frankfurt .
Frankfurt .
Amorbach .

Hhein - Motel >
Fromme , Fabrikbes . m . Fr . ,

Marienwerder .
Rusch , Dr . med . m . Fr ., Helmstedt .
Wicke , Kfm ., Düsseldorf .

Konnenhofi
Rupp , Kfm .,
Uhlber , Kfm ,
Lindemann , Kfm .,
Rudolf , Dr . med .,
Kamerich , m Fr .,
Zimmermann , Kfm ,
Veithen , Kfm .,

Herborn .
München .

Frankfurt .
Höchst .

Battenfeld .
Mühlheim .

Düsseldorf .

Hotel du .Word i
v . Unger , Offizier , Berlin .

Weisser Hchwan t
Kling , Kfm, , Gothenburg .

Taonui - Hoteli
Schiess , Kfm .,
Pässler , Kfm ,
Victor , Reut . ,
Reise , Kfm ,
Munk , Rent ,
Unfelder , Kfm ,

Magdeburg .
Paris .

Winschoten .
Mühlhausen .

Cbarlottenburg .
Fürth .

Hotel t ' ictoria »
v . Flotow , Fr . m . Farn ., Warschau .

Hotel Vogel t
. v . Hermansdorf , Fr . m . Sohn ,

Bochum .
: Claudot , Fr . m . 2 Töchtern ,

Neuchatell .
Hotel W ein * i

Schmitt , Kfm , Magdeburg .
In Privaihäuserni

Villa Anna :
Jacoby , m Fr , Hamburg .
Beger , Rittergutsbes . m . Farn . u .

Begl , Wormlage .
Villa Helene :

v . Essen , geb . Gräfin Mannteuffel ,
Dorpat .

v . Breutzer , Fr ) , Reval .

Fremden - Ftthrer .

Miinlgliche üchuuspiele . Heute Samstag : „ Rosenmüller und
Finke , oder : Abgemacht 1“

Carhan « zu Wlesbuden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :
ConcerL

Herkel ’eefiie M .em * ten * etelleinix (neue Colonne .de ) . Geöffnet :
Täglich von 9 — 5 Uhr .

♦Nemiiide - ttalles -te dee Rins * . 55 s*e * 4vereinte ( im Museum ) .
Geöffnet : Sonntags , Montags . Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Mnterfaistorieehe * Slneeam . Während der Wintermonate
geschlossen .

AltertheiroH - .'tf unenin ( Wilhelmsfrässe ) . Während der Winter¬
monate geschlossen . Besondere Besichtigungen wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

Milaigl . l . HjodeNhii - Ilothek , Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstage und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

JHalaerl . Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnnde ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgen »
bis 8 Uhr Abends .

Blaiaarl . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter
brochen geöffnet .

Htinlgl . tifhlo * * (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Hroteetnatische Hanntkirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
•* rötest . Bergkirclie ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
B4et6 »oH * ehe Sothliirfbe ( Friedrichstrasse 28 ) Den ganzen

Tag geöffnet .
» yaagoge (Michelsberg ) . Wochentage Morgens 7 und Nachmittags

S ' /t Uhr Synagogeu -Diener wohnt nebenan .
tyanyoge ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 61/ » und

Nachmittags 4 ' A Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
• » rieeiiiecfee 14 »spelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castelltw wohnt nebenan

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1885 . 26 . Mäiz
i 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends . w

Barometer *) (Millimeter ) . 754,6 753,5 752,7 7536
'

Thermometer (Celsius ) . . + 3,4 47,2 ■4 0,8 43,8
Dunsffpannung (Mllimeter ) 4,9 5,0 4,3 4,7
Relative Feuchtigkeit (Proc . ) 83 66 Ä 79

Windrichtung u . Windstärke ! N .
schwach .

N .
schwach .

N .
schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht ! bedeckt . bedeckt . Völl , heiter . —

Regenmenge pro D ' in Par .Cb .
" — — — —

♦) Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Frankfurter Conrse vom 2 « . März 1885 .
Geld .

Holl . Silbergeld 168 Rm .
Dukaten . . . . 9 .
SOFrcs .-Stücke . . 16 „
Sovereigns . . . 20 „
Imperiales . . . 16 „
Dollars in Gold 4 .

Pf -50
56
19
46
75
21

Wechsel .
Amsterdam 169 .60 - 55 - 60 bi .
London 20 .495 - 500 bz .
Paris 80 .85 bz .
Mm 164 .70 bz .
Frankfurter Bauk -Disconto 4°/»,
ReichSbank -Disconto 5 % .

Aus dem Reiche .
* ( Die Kaiserin ) hat zur Sammlung des „ Vaterländischen Frauen -

Vereins "
für die Verunglückten der Grube Camphausen einen Peitrca

von 300 Mk . bewilligt .
“

* Preußischer Landtag . ( Herrenhaus . Sitzung vom
26 . Marz .) Das Haus beauftragte sein Präsidium , dem Reichskanzler
zu seinem Geburtstage die Glückwünsche des Hauses darzubringen und
nahm ohne Debatte die westpreußische Nothstandsvorlage , ebenso die übrigen
auf der Tagesordnung sichenden Vorlagen an . Nächste Sitzung unbestimmt .

( Abgeordnetenhaus . Sitzung vom 26 . März .) Die Noth¬
standsvorlage für die Provinz Westpreußen und den Landkreis Bromberg ,
sowie der Gesetzentwurf wegen Ergänzung des Gesetzes vom 29 . Mai 1883
über das Grundbuchwcsen im Bezirke des Appellationsgerichts Cassel werden
in dritter Berathnng definitiv angenommen . — Der vom Herrenbanse
zurückgclangte Gesetzentwurf , betreffend die Veräußerung von Trennstücken
im Regierungsbezirke Cassel , wird gleichfalls genehmigt . — Es folgt die
Berathung der Verhandlungen des Landes -Eiscnbahnrathes im Jahre 1884.
— Abg . Natorp wünscht die Einführung weitergehender Ausnahmetarise
für den Transport der westphälischen Kohle nach den Ems - und Weser-
Häfen nnd die Wiedereinführung der zweiten Stückgutclaffe . — Abg . von
Wedell - Malchow hält die von dem Landes -Eisenbahnrath getroffenen
Tarifbestimmungen für zutreffend und beantragt , den Bericht durch Stroth
nißnahme für erledigt zu erklären . — Abg . Windthorst findet in den
Tarifbestimmungen des Landes -Eisenbahnrachs eine Schädigung der Ems -
Häfen nnd Bevorzugung der holländischen Häfen ; er beantragt die com-
missarische Berathung des Berichts . — Abg . Langerhans bittet ,
wenigstens den Tarif für die erste Stückgutclaffe zu ermäßigen , wenn die
Einführung einer zweiten Stückgutclaffe nicht thunlich erscheine . — Abg.
Hammacher tritt für die zweite Stückgutclaffe ein und bittet die Regie-

rnng , die Berichte über die Verhandlungen des Landes - EisenbahnratheS
zeitiger cingeheu zu lassen . — Mmisterial -Director Brefeld erklärt , bie
Erörterungen über die Einführung einer zweiten Stückgutclaffe seien noch
in der Schwebe . - Der Bericht wird als durch Kenntnißnahme erledigt
erklärt . — Es folgt die Berathung der Ueberficht über die Verwaltung
der fiskalischen Bergwerke , Hütten und Salinen . — Regierungs -Cororoissar
HUysscn erklärt , die Schäden , welche der Stadt Staßfurt durch bett

fiskalischen Bcrgbetrieb zugefügt worden seien , würden von der Staats -

regicrung bereitwillig vergütet . Die Lohnverhältnisse der Arbeiter auf den

fiskalischen Werken seien durchaus befriedigende . — Regierungs -ComroM
Rönne fügt hinzu , daß die Arbeit der Bergarbeiter in den fiskalischen
Gruben in Schlesien (Glciwitz ) zwar eine größere sei , dafür seien aber

auch die Löhne höhere als anderwärts . Erne Ueberanstrengung der Ar¬
beiter trete keineswegs ein . Die Regierung wolle ja gerne das Loos bei
Arbeiter erleichtern , könne aber nach Lage der Verhältnisse keine Erhöhung
der Löhne eintreten lassen . - Der Bericht wird hrerauf für durch Kennt¬

nißnahme erledigt erklärt . — Die Berathung des Berichtes der Staats -

schulden - Commisfion über die Verwaltung des Staatsschuldenwesens sühn

zur Decharge -Ertheilnng . — Die Rechnung der Casse der OberrechnnW -

kammer für 1883/84 wtrd dechargirt . — Der Präsident erbittet und erhalt
die Ermächtigung , dein Reichskanzler an seinem Geburtstage dte Glück¬

wünsche des Hauses darznbringen . — Nächste Sitzung am 14 . AM

Tagesordnung : Antrag v . Zedlitz , betreffend das Lehrerpensionsgesetz .
* (Reichsgerichts - Entscheidung .) Die vorläufige Polizei¬

liche Festnahme des einerStrafthat dnngend Verdächtigen , bet GeM

im Verzüge , ist , nach einem Urtheil des Reichsgerichts zulässig , wenn m

Angeschuloigte unbekannt oder der Flncht verdächtig ist , oder wenn Thar

suchen vorliegen , aus denen zu schließen ist . daß er Spuren der Tbatver

Nichten , oder daß er Zeugen oder Mitschuldige zu emer falschen Au »F8

verleiten werde . In Preußen ist die polizeiliche Festnahme auger W

erwähnten drei Füllen auch dann zulässig , wenn dieselbe rm Jnterepe oer

öffentlichen Sicherheit und Ruhe dem Beamten erforderlich erscheint ,
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rmöArtnimnfin empfehle schwarze und weisse Seiden - , Wollen - und Fantasie - Stoffe

Zu tmsegiiungen bester Qualität zu Fabrikpreisen ! — Vertreter U . A . Otto , 17 launusstrasse , I . Et . 2o483

Von Dienstag den 24 . März an befindet sich

meine Wohnnng Kirchgasse 2e im Hause

Herrn Frorath . Dr . Frech . 4624
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Dr . med .
Max Bockhart

,

Specialarzt für Hautkrankheiten und Syphilis,

früherer Assistenzarzt der Universitäts - Klinik für Haut¬

krankheiten und Syphilis am König ! . Julius - Spital
zu Würzburg .

Wohnung : Rheinstrasse 79 .

Sprechstunden : 9 — 1 Uhr ; für Unbemittelte

unentgeltlich von 2 — 3 Uhr . 1829

Spitzeu - Wäscherei .

Anfertigung eleganter und einfacher Ha « den .

3656 Anna Katerbau , 17 Langgafse 17 .

Contractlich genäthigt , übernehme ich meine neue Wohnung

Fahnstrasie S und setze dort meine Hanshaltungs - und

Familien -Penfion fort . Junge Mädchen finden freundliche

Aufnahme . Emma Spiess . 4102

oooooooooooooooooooo
0 Den Empfang fämmtlicher Neuheiten in O

8 Siro li hüten 8
Q für Damen und Kinder , sowie Blume » , Federn , 9
0 Bänder , Spitzen rc . beehre mich ergebenst anznzeiaen . V

A Das Fa ^ onniren und Garniren der Hüte Q
Z wird prompt besorgt und stehen Q
8 s Modellhüte « Q
Q zur gefälligen Ansicht . x

3 F . eh inan ii 9 g
A 175 4 Goldgasse 4 . q
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M . Auerbach
,

Wiesbaden ,

1 de Laspeestrasse 1 ,

Eckhaus der Friedrichstraße , nahe der Wilhelmstraße ,

Herren - Schneider ,

empfiehlt ein großes Lager modernster , guter Stoffe

zur Anfertigung nach Maaß .

Pr - . s . E
Sommer - AMg Ml . 70 , Ml . 80 ,

Tümmcr - PelciiN Ml . 50 bis 65 Ml .

Herren - und Knaben -

Kragen , - Manschetten , - Shlipse , Hosenträger ,

Portenldnnaie ' s , Taschentücher , Uhrketten , Spazterstvcke , Taichen -

messer , Notizbücher , Cigarrenspitzen und Etuis in großer Auv -

ivahl billigst bei C . Fischer , Metzgergasse 14 . 4345

Für Uoniiriiiaiideii
empsehle in großer Auswahl billigst :

Kränze , Schleiertüll , Kerzentücher ,
Rüschen , Barben , Schleifen ,
Taschentücher , Llrageu , Manschetten ,
Strümpfe und Handschuhe ,
weiße Unterröcke von 1 Mk . 60 Pf . an ,

Corsette » , extrahoch und beste Waare ,
Damen - , Mädchen - und Kinderhemden von 25 Pf . aü ,

Damen - und Kinderhosen mit Stickerei und Spitze ,

Herren - nnd Knabenhemden , Vorhemden .

4944 € 5- Breidt , Webergasse 34 .

Maiblume, »kränze sind zu allen Preisen vvrräthig .
C . Kuhmichel , Schwalbacherstraße 17 .

Auch werden einige Kistchen billig abgegeben . 3651

Armbänder , Colliers ,
1W tlllltlflCMl « Broschen , Ohrringe ,

Nadeln , Manschetten - Knöpfe , Krenze und Kelten

empfiehlt zu passenden Geschenken billigst
2682 Gust . Seil ». Uhrmacher , gr . Burgstraße 16 .

IW
" Nur am

"
VE

Samstag
verkaufe die bei der Fabri¬
kation aussortirten und fehler¬
haften Handschuhe ,
2 - knöpfige für Damen

a Mk . 1 . 35 ,
1 - knöpfige für Herren

ä Mk . 1 . 50 .

R . Reinglass ,
neue Colonnade IS .

VW - Eine Parthie dänische
Handschuhe (4 - knöpfig )
ä Mk . 1 . 50 . 24615

(
Alle Neuheiten

in Mänteln in grossartiger Auswahl

vom billigsten bis feinsten
Genre .

Frühjahrs - Mänteln ,

«J aqiiets , uni und Fantasiestoffen ,

ganz - und halbanschliessend ,

Promenade - Mäntel n ,

Um hängen 9

Kegen - Mänteln ,

ganz - und halbanschliessend , 4921

Kinder - Mänteln .

g : Ausserordentlich billige Preise . %

E . Weissgerber ,

5 grosse Burgstrasse , Neubau „ Vier Jahreszeiten “
, 5 .
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Hofer s medtcmischer „ roth - goldener

NB . Bei Mehrabnahme Preisermäßigung . 4571

4 Faulbrnnnenstraße 4 .

Große , schöne Ladentheke mit Glaskasten und verschiedene
kleinere Glasschränke im Laden , Glaskasten zum Am -

legen von Waaren wegen Aufgabe des Geschäftes sofort billig
zu verkaufen . 4089

Jetzt nach der Laichzeit

lebende Bachforellen
wieder stets zu haben bei
4618 Fischmeister Bossel , Fischzucht - Anstalt .

Nüriib . Ochscmmiiilsalat 50 Pfq .
tut Gischladen Grabeustraste 6 . 5170

Reuen Hochglanz
aus

polirte Möbel ,
die durch Schmutz und Ausschlag blind geworden sind,
erzielt man in überraschender Weise durch

"
die

W
"

Kölner Möbel - Reinigungs -Politur .

Jedes Dienstmädchen kann in wenigen Minuten einen
Schrank , Bett rc . wie neu herstellen .

Preis pro Flasche 75 Pfennig . Verkauf bei Fr . Rohr ,
Taunnsstraste 16 . 4991

Für Pesach !
^A^ ehle feilten , gebrannten Java - Kaffee , sowie verschiedene
Wurftwaaren ohne Pretsaufschlag , ferner frische , gute
L andeicr . A . Schott , Michelsberg 4 . 5141

litittitftC vermittelst Rollwagen werden unter

Garantie übernommen u . prompt besorgt
1489 Frau Peter Blum Wwe . , Grabenstraße 24 .

Heinrich Hirsch
,

bnngtfein « reine Weine in empfehlende Erinnerung :
Weistwetne per Flasche excl . Glas von 55 Pf . bis 1 20 Mk

Zck fdbft « - k - It - r . . per
’

Fl - sch-
12HU9 iVCl .

Emser Pastillen
ans den festen Bestandteilen des Emser Wassers
unter Leitung der Administration der König Wil¬
helms Felsenquellen bereitet , von bewährter Heil -
kraft gegen die Leiden der Respirations - und Ver -
dauungs - Organe , > in plombirten Schachteln mit
Controle - Streifen vorräthig :

„ hL \ V * ® 8 b ‘2 d e 11 in der Amts - Apotheke von
C . Scnelleiiberg ’. 222

Neue Malta - Kartoffel «
empfiehlt billigst A » Sclimltt , Ellenbogengasse 2 . 4927

Sin Kleiderschrank zu verkaufen Römerberg 29 , Hrh . 5109

chsUlisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel sur Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -
valesccnten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per' n Ong . - Flasche Mk . 2 .20 , per V- Flasche Mk . 1 . 20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’ s Hofapothekc . 227

Flaschenbier - Niederlage .

Außer meinem Culmbacher und Frankfurter führe
» ° n

.heute an auch noch Mainzer Aetlenbier per Flasche18 Pfg . , bei größeren Bestellungen billiger .

Hochachtungsvoll
4447 B . Kirschky , Schulgasse 5 .

Dauboruer Branntwein
,

® “ TO Site

Wiederverkäufer erhalten entsprechenden Rabatt .

24623 C . Schmitt , Marktstraße 13 ,

Feinstes Kuchenmehl per Kumpf Mk . 2 ,
Ankies ungarisches Confeetmehl per Kps . Mk . 2 .20
Backpulver , trockene Hefe rc .

fortwährend zu haben bei
3585 A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

' Tlieer - Schwefel - Seife
, . ,

von Bergmann & Co . , Köln ,bestes Mittel gegen Hautunreinigkeiten und scronh An¬
schläge . a St . » 0 Pfg . Depot bei

' Aus"

Kirchgasse 2b , W . Hammer , Kirchgasse 2b
371 / Droguen - , Material - und Färben - Handlung

’

Ich bin Befreit

öou dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt f»
Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geerling schen

| 4vpeetalität gegen Hühneraugen und harte Haut .
Flacon mit Pinsel in Cart . nur 60 Pf .
Depot in Wiesbaden bei Friedrich Thihumpj

kleine Burgstraße 8 . (H . 32584 )

Reftitutionsschwarze
von Otto Sautermeister ,

zur Oberen Apotheke , Rottweil a . N . ,
ist das vortrefflichste Mittel zum Wiederauffrischen

abgetragener , dunkler

Kleider - Möbelstoffe .
Dieselbe ist in Flaschen zu 60 Pfg . und 1 M . zu beziehen

von den Niederlagen für Wiesbaden : Louis Schild
und H . . 1 . Vielioever . Mz

Gelbe Fußbodenlack - Färbt
( Biebricher Lack ) ,

in lver,igcn Minuten trocken .
Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner -

tanute , gelbe Fustbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der
Fußbodenlack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr
rasch trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen
werden , ohne den Glanz zu verlieren .

Preis per Pfd . 1 Mk . 50 Pf . ohne Emballage .
Biebrich , im März 1885 .

Adolph Berger ,

, r ,
Firniss - Fabrik , Bathhansstrasse .

Arkaufsstelle bei Herrn J . Bapp , Dornt . I . Gottschal ! ,
Goldgasse 2 , zu Wiesbaden . 4088
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Ikehre
mich den Empfang der prachtvollsten Frulijahrsstoffe in überraschend grosser Auswahl anzuzeigen

> Vertreter der Firma 6 . E . Lehr Söhne , Frankfurt — C . A . Otto , Wiesbaden , 17 Taunusstrasse , I . Et . 25297

! ! Zur Konfirmation ! !

In meinem Ausverkauf mache ich auf eine große
Auswahl passender Confirmations - Geschcnke

aufmerksam , als : Albums , SchreibmaPPen , Neces¬
saires , Portemonnaies,Brieftaschen , Handschuh -

kasten , Schreibzeuge , Federständer , Bilder -

rahmen , Briefpapiere in Cartons , Nippsachen ,
buntem und schwarzem Schmuck , Alles zu den

deutbar billigste » Preise « bei 3202

Moritz Mollier ,
45 Kirchgasfe . Kirchgasse 45 .

WWW ! iiii Hi.....
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Moderne creme Gardinen - Wäscherei .

Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Herrschaften , weiße
Gardinen und Rouleaux (jedoch nur in echter Qualität )
erßme zu stärken und zu bügeln , so , daß sie das Aussehen
ganz neuer Gardinen bekommen . Diese von mir allein zur
Verwendung kommende Stärke hat den Vorzug , daß Gardinen

der größten Etagen oder ganzer Häuser egal gleichmäßige Farbe
erhalten und nicht durch langes Hängen , wie es bei den meisten
anderen der Fall ist , blaß oder gar ganz die Farbe verlieren .

Muster und Empfehlungen stehen zur gefälligen Ansicht .

Chr . ( Gerhard , Tapezirer ,

3578 Schwalbacherstratze 37 .

J . & F . Suth
,

16 Friedrichstraße 16 .

xxxxxxxxxxxxxxx

xxxxxxxxxxwxxxxxxxxx

| Gard inen - Reste , |
# eugl . Tüll - vom Stück und abgepatzte Vorhäuge M
2 von 1 — 3 Fenster 2

4637

Schutzmarke,

PicardsWasch - n . Bleichpulver,

bestes und billigstes Mittel , um reine , blendend

weiße Wäsche zu erzielen , ist in allen besseren
Colonial - Geschäft e n zu haben per Packet
10 Pfg . 4529

von

Ueberall vorräthig
ä 20 Pfg . per halb
Pfd .-Karton . Gebrauchs -
Anweisung im Karton .

s
CO
03

Wllllnt - KMKe
das Beste in

Waschstärke

J . NeubauerkCo .
flellstM (Rhcinm' alz,

bedarf zum Glanz- und
Steifbügeln keinerlei Zu¬
sätze und ist trotz ihren
anerkannten Vorzügen
bedeutend billiger.

ME -

Ein nußb . Bett (neu ) mit Sprungrahme , Matratze und
Keil mit Federbett unterm Preis zu verk . Kirchgasse 22 . 3864

Der praktische Gartenfreund .

Ein nützliches Buch für Gartenbesitzer von Aug . Fahldieck .

ST Statt Mk . 3 nur Mk . 1 . 60 .
~
W8 .

Enthält eine gründliche Anleitung zur Erziehung sämmtlicher
Blumen und Gemüse , Obstbaumzucht , Weinbau und Frucht¬
sträucher , Cultur - und Topfpflanzen in Gewächshäusern , Mist¬
beeten und Wohnzimmern rc .

Keppel & Müller (J . Müller ) ,

Antiquariat und Buchhandlung ,
3245

________
Wiesbaden , 34 Kirchgasse 34 .______

Corsetten
in den bekannten , gutsitzenden Fatous empfehlen

ras
________

JE . I Specht & Cie .

Confirmanden - Stiefel ,

für Knaben Zug - und Schaftenstiefel , für Mädchen
Zug - und Knopfstiefel in größter Auswahl empfiehlt
billigst das Schuhlager von
4720 W . Ernst , Metzgergasse 15 .

MM « Heb . Raget Sattler
,

empfiehlt selbstverfertigte Reise - und Handkoffer , Touriften -

uno Damentaschen iit großer Auswahl , Hosenträger
Maulkörbe , Schulranzen , sowie das Neueste in Schul -

tascheu zu den billigsten Preisen . 4578

V ergolderei ,

Sdicgcl - und Bilderrahmen - Magaziil
von

Marktstratze 13 , D I ) l . . . . t I . Marktstratze 13 ,
II . Etage , 1 . 1 II Vlll , 11 . Etage ,

emvfiehlt selbstverfertigte Spiegel jeder Art , Trumeau ,
Bilderrahmen rc . Große Auswahl in Gold - , Politur -

und Holzleisten . Einrahmungen von Bildern und

Neuvergolden alter Rahmen , Möbel u . s. w . in nur guter
Arbeit und möglichst billig . Spiegelgläser in jeder Größe . 4537

Empfehlung1 .

Anlagen von Pumpen , sowie Reparaturen derselben
werden unter mehrjähriger Garantie ausgeführt . Auch bringe
ich meine Pnmpen zum Verleihen in Erinnerung .

Achtungsvoll
Ehr . Hardt , Pumpenmacher und Installateur ,

25471
_________

47 Kirchgasfe 47 , „ Würtemberger Hof "
.______

Im Möbel - Lager Friedrichstraße 8
ist zum Verkauf ausgestellt : Eine Salon - Einrichtung in

schwarzem Holz , eine lolche in matt Nußbaumen , Garnituren
in glattem und gepreßtem Plüsch , Fantaste - Garnituren ,
Spiegel aller Art , Verticows , Schreibtische , Salon¬
tische , Schlafzimmer - Einrichtungen in matt Nußbaumen ,
Mahagoni - Spiegelschränke , Waschkommode « , Nacht¬
tische , ovale , runde und viereckige Tische , einzelne
Kanape ' s , Nußbaum - und Mahagoni - Kleiderschranke ,
Stühle in allen Arten , vollständige Betten , Küchen¬
schränke , Kiichentische rc .

237
_______________

Fertl . Müller .

ALillig zu verkaufen : 1 neue , nußbaumene Kommode ,
1 Sopha (Fantasiestoff ) , 1 Sopha ( Damast ) , Sprung¬

federrahmen , Seegrasmatratzen zu 10 Mark , Strohmatratzen
zu 6 Mark in allen Breiten vorräthig Kirchgasse 22 . 5040
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Evangelische Gesangbücher 5 ;
31ehlt in reicher Auswahl ( J . Scliellenber « '

, meist nur ein schwaches Abbild sind .

Goldgasse 4 .

Kinder und Krankenwagen !
Große Auswahl mit und ohne Stahlräder und Gummi «

reifen zu verkaufen und zu vermiethen bei

Franz Alff , Wilhelmstraße 30 ,
25545 Hotel du Park .

Z) ie Schwedin .

( 13 . Forts .) Novelle von F . von Stengel .

Frau Lambert gab ihnen diese , so weit sie es vermochte , die
Schwedin sprach nicht — man sah , es war ihr peinlich , Fremde
zu Zeugen zu haben , wo es sich wohl ebenso sehr um Lösung
innerer Conflicte handelte , als um äußere Ereignisse ; Stina ver¬
tröstete auf später und Doctor Lambert , der nicht ohne Besorgniß
in das bleiche , ermüdete Antlitz der jungen Frau sah , befürchtete
Schlimmes von dieser Gemüthsbewegung , und so gespannt er auch
war , so gestattete er doch keine weiteren Erörterungen mehr . Er

ging neben ihr und als er sah , wie mühsam sie den steilen Weg
bergab schritt , legte er in väterlicher Sorge ihren Arni auf den

seinen und führte sie . Sie ließ sich willenlos geleiten und nach
Hause auf ihr Zimmer führen , wo er sie Stina ' s Sorge übergab .

Als er sie später wieder aufsuchte , fand er sie ruhiger . Die
alte Freundin saß an dem Bette , auf dem sie lag , ihre Augen trugen
Spuren von Thräneu , gewiß hatten sie über die Vergangenheit
gesprochen , aber ein Ausdruck von wiedcrkehrender Ruhe hatte
der Erregtheit Platz gemacht , die Thräneu waren nülderud und

versöhnend geflossen .
Sie reichte dem Arzte die Hand , dankte für seinen Besuch

und seine Theilnahme und bat ihn zu verzeihen , daß sie ihn und
die Seinen gewisfermaßen in ihr Geschick verflocht .

Er wehrte ihr , indem er sagte , er komme als Arzt zu ihr
und als solcher müsse er für heute den Gegenstand zu berühren
streng verbieten . Was er und seine Frau für sie thun könne ,
um ihr auf irgend eine Art rathend oder helfend beizustehen , solle
geschehen , wenn sie es wünsche . Habe sie ein näheres Anrecht
auf das Kind , das sie Sohn nennten , so würden sie das ihre
opfern ; aber eine jede Uebereilung , ein jedes leidenschaftliche
Drängen müsse fchon um des Knaben willen fern bleiben . Es

handle sich ja hier nicht allein nm die , welche ein Anrecht an
das Kind hätten , sondern noch mehr um dieses selbst , seine Wünsche
und die seiner Fran würden gern schweigen , wenn es sich um
das Wohl des Kindes handle .

Dagmar mußte erkennen , wie edel diese Denkungsart war
und ihr beistimmen . Sie füge sich ganz diesem Ausspruch , sagte
sie , und sie habe Stina bereits gebeten , den Freunden alles That -

sächliche mitzutheilcn , damit ihr deren Rath zu Theil werden
könne . Sie selbst vermöge noch nicht über die Vergangenheit zu
sprechen und doch fühle sie , daß sie mit ihren Enthüllungen nicht
zögern dürfe . Vielleicht fänden sie die , welche ihr mit so viel
Freundschaft begegnet waren , deren auch ferner nicht ganz unwerth
und blieben ihr nahe um des Kindes willen .

„ Erzähle ihnen Alles , Stina, "
fügte sie bei , als diese sie mit

dem Doctor verließ , „ verschweige Nichts , schone mich nicht , nur
so kann ich Vertrauen erwecken und erlangen .

"

Stina versprach dies : aber welche Seele ist im Stande , in
die Tiefen einer anderen zu dringen , die geheimen Triebfedern
ihrer Gedanken und Handlungen zu ergründen , zu urtheilen , zu
richten , zu verdammen oder loszusprechen ? Nur das eigene Herz
könnte Richter sein über Thun und Lassen des eigenen Ich ,
und dieses nur in jenen Stunden , ivo der Sturm der Leiden¬
schaften sich gelegt hat und das innere Auge klar sieht , weil das
Herz nichts mehr wünschen und verlangen kann von dem , was
unabänderlich , geworden .

Solche Stunden brachte die Nacht der jungen Schwedin :

II .

Dagmar war die einzige Tochter eines alten schwedisch »
Adelsgeschlechts , dessen Haupt , ihr Vater , ein Mann von starrem
unbegrenztem Hochmuth , sie mit kaum achtzehn Jahren dem Barm
Nils Hjelmskrona , dem letzten Sprößling einer ihm ebenbürtigen
Familie , vermählte , dessen Persönlichkeit Alles vereinigte , was die
Phantasie eines jungen Mädchens von dem erwarten konnte , dem
sie ihre Hand für

' s Leben reichen sollte . Er galt für den schönst»
und liebenswürdigsten Mann in den Hoskreisen , wo er der st-
vorzugte Liebling war . Mit seltenen Geistesgaben ausgestatte !
hatte er nicht versäumt sich anzueignen , was dem Leben höheren
Werth gibt : gediegene Kenntnisse und ein umfassendes Wissen
ein auf Reisen und durch langen Aufenthalt im Süden aw
gebildeter Sinn für die Kunst zeichnete ihn aus und machte feinen
Umgang zum genußreichsten . Man beklagte nur , daß er ast
diese Vorzüge kaum für sein Heimathland Schweden , für feint
dortigen Bekannten und Freunde besaß , sondern meist im Aus-
lande an einem benachbarten Hofe lebte , mit - dessen jungen Fürsten
ihn die innigste Freundschaft verband , entsprungen aus dem Gefühl!
der Dankbarkeit des Fürsten für einen Dienst , den ihm HjelA
krona bei Gelegenheit eines Duells mit Aussetzung seines Lebens
und seiner Freiheit geleistet hatte . Seitdem war er des Fürstin
steter Begleiter geblieben , sie hatten gemeinschaftlich den Orient
bereist und nachdem der Fürst die Regierung angetreten , war t!
ihm gelungen , de » Freund an seine Seite zu fesseln .

Nicht Liebe war es , was die Ehe zwischen Dagmar und M
Hjelmskrona schloß : er gab dem Drängen seiner Mutter nach,
die ihren Sohn vor ihrem Tode gern verheirathct gesehen hiitti
und Dagmar zur Schwiegertochter gewählt hatte . In der Familit
und in dem Reichthum des Mädchens ebensowohl , als in deren
großer Schönheit und Jugend , in der Vortrefflichkeit der Er
ziehung , die sie erhalten , vor Allem aber in der Zurückgezogenheit,
in welcher sie ausgewachsen , die sie bewahren mußte vor btt
Oberflächlichkeit Vieler ihres Standes , sah die Baronin Hjclms-
krona Bürgschaften eines sicheren , ruhigen Glückes für ihren Sch .
Dagmar ihrerseits hatte ohne Widerstreben dem Vater gehorch!.
Wohl kannte sie ihren zukünftigen Gatten kaum , nie hatte sie mit
ihn , gesprochen , es sei denn in Gegenwart ihres Vaters einigt
Worte , aber die Erscheinung des Barons war nicht ohne Eindnit
auf sie geblieben . Sie brachte kein Opfer , indem sie ihm bit

Hand am Altäre reichte , ihm , den sie als das Ideal eines Mannti
ansehen konnte . Sie fühlte , es konnte ihr nicht schwer werbt«
ihn zu lieben , nur mußte er ihr Liebe entgegen bringen .

Dagmar hatte den Hochmuth ihres Vaters geerbt , aberin
der edelsten Form : der Grundzug ihres Characters war ein D
maßloser Stolz , der ihr nie gestattete zu bitten , am wenigsten
dann , wenn der Gegenstand ein ihr zukommendes Recht berührte ;
dabei aber war sie eine durch und durch weibliche Natur , bei

Anschließens an Andere bedürftig , trotzdem ihr im Leben mir

wenig Liebe zu Theil geworden war . Ihre Mutter hatte sie nie

gekannt , sie stand allein in der Kindheit und den ersten Jugend
jähren ; die Erzieherinnen , bei deren Wahl ihr Vater nur nach
den Eigenschaften des Geistes und nach Wissen gefragt hatte , ver¬

standen wohl die reichen Gaben und Talente des Mädchens j«
wecken und zu nähren , für das Herz des Kindes hatten sie fein

Verständniß gehabt . Ihr junges Leben wäre ganz leer gebliebe”

ohne die treue Liebe ihrer Stina , welche die ersten Schritte der

Mutterlosen geleitet und mit abgöttischer Zärtlichkeit an ihr hiH
Sie war bei Dagmar

' s Mutter Kammerfrau , Gesellschafterin , ober

eher vertraute Freundin gewesen , und sterbend hatte diese ihr
das Kind in die Arme gelegt mit der Bitte , es nie zu verlasse ».
Stina hatte diesen Wunsch niit ganzer Seele erfüllt , mit § i»'

gebung ihres ganzen Wesens . Dagmar war ihr Alles , bereit
Glück ihre einzige Sorge .

Die Verlobung des jungen Mädchens war ein harter SW

für Stina , nicht weil sie für sich eine Aenderung in dem Wen

hältnisse zu Dagmar befürchtete , dafür war sie eine zu selbstlose
Natur , nur weil sic nicht blind tont für Baron Nils Hjelmskron «

und iveil sie Schlimmes ahnte . (Forts , folgt .)
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